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10.02.2024

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
50 Jahre Kita Lindflur – ein besonderes Jubiläum, das wir in 
diesem Jahr am 29. Juni mit Ihnen gemeinsam feiern möch-
ten. Viele von Ihnen haben unseren Kindergarten selbst als 
Kinder besucht, bei manchen Familien ist es bereits die zwei-
te oder gar dritte Generation. Die Mitarbeiter unserer Kita, 
der Elternbeirat und die Gemeinde sind gerade in die heiße 
Phase der Vorbereitungen gestartet. Wie Sie sich sicher vor-
stellen können, gibt es bei solch einem Ereignis viel zu planen 
und zu organisieren.
Wenn auch Sie etwas zum Gelingen dieses Jubiläumsfestes 
beitragen möchten, können Sie das Team der Kita und den 
Elternbeirat sehr gerne unterstützen. Aktuell werden noch 
Helfer für den 29.06. gesucht. Auch über Bilder oder andere 
Dokumente aus den vergangenen 50 Jahren freut sich das 
Team. Bitte melden Sie sich einfach per Email unter mail@
kita-lindflur.de.

Wie Sie sicher bereits mitbekommen haben, schließt das Fa-
milienunternehmen Spiegel Ende Februar seine nah & gut 
- Filiale in Reichenberg. Dieser Schritt ist bedauerlich, war 
aber unter den aktuellen Rahmenbedingungen für den Le-
bensmitteleinzelhandel leider nicht vermeidbar. Dennoch ist 
es für uns als Gemeinde natürlich ein großes Anliegen, die 
direkte Versorgung der Bürgerinnen und Bürger vor Ort auch 
weiterhin sicherzustellen.

Deshalb führe ich seit Jahresbeginn zahlreiche Gespräche, 
ob und in welcher Form wir das Einkaufen vor Ort auch künf-
tig gewährleisten können. Und erste positive Ergebnisse gibt 
es auch bereits:
So freut es mich, dass sich die Familie Spiegel dazu ent-
schlossen hat, das Bäckereigeschäft im aktuellen Laden ab 
02.03. samstags und sonntags geöffnet zu halten. 
Zusätzlich konnte ich mit der Bäckerei Brandstetter vereinba-
ren, dass der Bäckereiwagen „Tine“ ab 05.03. immer diens-

tags von 13:55 Uhr bis 14:30 Uhr in Reichenberg auf dem 
Rathausplatz seine Waren anbietet.
Bitte nutzen Sie diese Einkaufsmöglichkeiten von frischen 
Backwaren bei uns vor Ort, denn nur wenn sie in Anspruch 
genommen werden, ist auch eine Sicherstellung und ggf. so-
gar Ausweitung dieser Angebote möglich.
Natürlich suchen wir aktiv nach weiteren Optionen, wie wir 
das Einkaufen vor Ort ermöglichen können. Ob dies in der 
klassischen Form eines Einkaufsladens oder vielleicht in 
einer neuen Form umsetzbar ist, kläre ich im Moment mit 
verschiedenen Anbietern. Klar ist aber auch, dass der „nah 
& gut“ nicht ohne Grund schließen musste und deshalb ein 
„weiter so“ nicht möglich sein wird. Wir alle sind gefragt, mit 
unserem Kundenverhalten dafür zu sorgen, dass die Infra-
struktur unserer Orte attraktiv bleibt.
Das gilt neben dem Lebensmitteleinzelhandel ebenso für die 
Gastronomie. Auch hier gibt es erfreulicherweise gute Nach-
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unseres diesjährigen ökumenischen Neujahrsempfangs 
am 28.01. – einer schönen gemeinsamen Traditionsveran-
staltung der beiden Kirchengemeinden mit der politischen 
Gemeinde. Danke auch an den Posaunenchor für die mu-
sikalische Umrahmung, sowie an alle Besucherinnen und 
Besucher und herzlichen Glückwunsch an alle Geehrten! Zu 
guter Letzt gilt mein Dank in diesem Zusammenhang noch 
Robert Menschick für seinen Bericht über unseren Neujahrs-
empfang. Diesen finden Sie auf Seite 12.

Bleibt mir nur noch, Sie alle ganz herzlich einzuladen zur 
Diaschau des Fotoclubs Reichenberg am Samstag, den 
24.02. Diese findet aufgrund der Sanierung der Wolffskeel-
halle zum ersten Mal in Heidingsfeld statt. Die Mitglieder des 
Fotoclubs freuen sich, wenn möglichst viele Markt Reichen-
berger vorbeikommen und sich von ihrem Hobby / ihrer Kunst 
begeistern lassen.

Herzliche Grüße

 
        Ihr Stefan Hemmerich
        1. Bürgermeister
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richten für Reichenberg: Schon kurz nach dem Ende der Ära 
Fuchsbauer in der Traditionsgaststätte „Zum Brunnenbäck“ 
konnte von den neuen Eigentümern eine weitere gewerbli-
che Nutzung des zentralen Gebäudes sichergestellt werden. 
Mit einer Kombination aus Einzelhandel und einem kleine-
rem Gastronomiebetrieb soll es ab März weitergehen. Ich 
freue mich sehr, dass somit die Markt Reichenberger auch 
weiterhin die Möglichkeit haben, in unserer Gemeinde essen 
zu gehen oder sich auf ein Bierchen zu treffen. Und auch in 
diesem Zusammenhang gilt der Aufruf: „Support your local!“ 
(Unterstützen Sie Ihre lokalen Geschäfte!)

Der Marktgemeinderat hat für den Gemeindeteil Reichenberg 
ein Gestaltungshandbuch erarbeitet und kürzlich beschlos-
sen, das die deutlich restriktivere Gestaltungssatzung seit 
01.02.24 ersetzt.
In der Vergangenheit ist es bereits gelungen, innerhalb des 
festgesetzten Sanierungsgebietes im Ortskern Reichenbergs 
neben dem öffentlichen Raum auch private Maßnahmen 
finanziell zu unterstützen. Das soll nun mit diesem Gestal-
tungshandbuch weiter forciert werden, allerdings nicht wie 
bisher mit Vorgaben, an die man sich halten muss, sondern 
mit Vorschlägen, die durch die erhöhte Förderung attraktiv 
gemacht werden sollen. Bisher wurden 30% der förderfähi-
gen Kosten bis max. 8.000 € übernommen – jetzt bis max. 
20.000 €.
Das Gestaltungshandbuch ist ein Nachschlagewerk, das Ih-
nen für Ihr privates Anwesen im Sanierungsgebiet beispielhaft 
Anregungen und Fördermöglichkeiten zur Weiterentwicklung 
geben soll. Ergänzt durch ein kommunales Förderprogramm 
des Marktes Reichenberg wollen wir damit Ihr Interesse zur 
Nutzung von Städtebauförderungsmitteln wecken.
Sollten Sie im konkreten Einzelfall ergänzende Informationen 
und Beratung wünschen, wenden Sie sich gerne an unser 
Team im Bauamt, das Ihnen mit Rat und Tat zur Seite steht. 
Nutzen Sie diese sich bietenden Möglichkeiten!

An dieser Stelle danke ich noch einmal der ev. Kirchenge-
meinde und allen Helferinnen und Helfer für die Ausrichtung 
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 12.12.2023
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.  Der Bürgermeister informiert

Verspätete Einschaltung der Straßenbeleuchtung in einigen
Ortsteilen
Bgm. Hemmerich teilte den Anwesenden diesbezüglich mit, dass 
die Problematik behoben worden sei. Grund hierfür sei ein Fehler 
in der Zentrale in Frankfurt gewesen.

Spielplatz Hattenhauser Straße
Bgm. Hemmerich informierte das Gremium, dass für die Neu-
gestaltung des Spielplatzes ein Termin zur Ideensammlung an-
gesetzt worden sei: 25. Januar 2024, 15:00 Uhr. Eine offizielle 
Einladung werde noch versendet.

2.1  Abwasser; Einleiten von Mischwasser aus den Misch-
 wasserbehandlungsanlagen; Erstellung der Unterlagen 
 für Optimierungs- und Prognosezustand;
 Auftragsvergabe

Mitteilung:

Gemäß dem Jour Fixe Protokoll vom 10.10.2023 mit Vertretern 
des Wasserwirtschaftsamtes Aschaffenburg, dem Entwässe-
rungsbetrieb der Stadt Würzburg und den beauftragten Büros 
der Mitgliedsgemeinden des Abwasserzweckverbandes, stehen 
nach Vorlage der „IST-Berechnung“ die Optimierungs- und Pro-
gnoseberechnung der Schmutzfrachtberechnung im Einzugsbe-
reich der Kläranlage Würzburg an.

Die Erstellung dieser Unterlagen dient als Grundlage für die 
Schmutzfrachtberechnung, welche durch das Büro SRP durch-
geführt wurde.

Das Honorarangebot des Tiefbautechnischen Büros Köhl beträgt 
44.388,67 Euro brutto.

Der Auftrag wurde als Eilgeschäft bereits beauftragt, damit der 
Rahmenterminplan für die Bearbeitung des Antrages auf geho-
bene Erlaubnis zur Einleitung von Mischwasser aus den Misch-
wasserbehandlungsanlagen eingehalten werden kann.

2.2 Abwasser; Überarbeitung Schmutzfrachtsimulation 
 Markt Reichenberg IST/Prognose; Auftragsvergabe

Mitteilung:

Für das Einzugsgebiet des Marktes Reichenberg wird im Rah-
men der Erlangung einer gehobenen wasserrechtlichen Erlaub-
nis für die Einleitung aus den Mischwasserentlastungsbauwer-
ken eine Schmutzfrachtberechnung benötigt.

Für die weiteren Berechnungen (u.a. Überarbeitung IST-Zustand 
und als weiteren Schritt der Prognose-Zustand) wurden die nun 
vom Ingenieurbüro Köhl bereitgestellten Daten der letztjährigen 
Befahrungen der Kanäle im Ortsgebiet herangezogen.

Für die zu erstellende Schmutzfrachtsimulation für den Bereich 
Fuchsstadt wurde das Angebot der Firma Schneider & Part-
ner Ingenieur-Consult GmbH (SRP GmbH) aus Kronach vom 
07.11.2023 mit einer Brutto-Angebotssumme i.H.v. 10.833,17 € 
beauftragt.

Die endgültige Honorarabrechnung erfolgt nach angefallenen 
Arbeitsstunden.

Der Auftrag wurde nach Rücksprache mit dem IB Köhl, dem Ent-
wässerungsbetrieb Würzburg (EBW) und dem Wasserwirtschaft-
samt Aschaffenburg an die Firma SRP GmbH vergeben, da diese 
die Berechnungen für alle anderen einleitenden Gemeinden des 
Einzugsgebiets der Kläranlage Würzburg und des EBW eben-
falls erstellt.

2.3  13. Änderung des Flächennutzungsplanes (Erweiterung
 des Sondergebiets „Reitanlage“ in der Gemarkung Rei-
 chenberg) – Information über das Inkrafttreten

Mitteilung:

Mit Bescheid vom 14.11.2023, Az: FB22-610.1-BLP-2023-7, hat 
das Landratsamt Würzburg die 13. Änderung des Flächennut-
zungsplans des Marktes Reichenberg genehmigt. Die Erteilung 
der Genehmigung wurde gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) am 24.11.2023 ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung ist die 13. Änderung des Flächennutzungs-
plans in Kraft getreten.

2.4  Beteiligung des Marktes Reichenberg zur Sanierung der
 Emil-von-Behring-Straße, Fl.Nr. 442/2, Gmkg. Essfeld; 
 Information über die Beschlussfassung des Marktes
 Giebelstadt

Mitteilung:

Mit E-Mail vom 17.11.2023 teilte der Markt Giebelstadt per E-Mail 
folgendes mit:

„Der Markt Giebelstadt bedankt sich beim Markt Reichenberg für 
die beschlossene Beteiligung an den Arbeiten an der Emil-von-
Behring-Straße. Der Marktgemeinderat Giebelstadt hat in seiner 
Sitzung am 06.11.2023 über den aktuellen Ausführungsumfang 
bei der Maßnahme „Emil-von-Behring-Straße“ beraten und be-
schlossen.

Ihr Beschluss wurde hierbei berücksichtigt. Es wurde beschlos-
sen, dass die Gefahrenstellen in der Emil-von-Behring-Straße 
behoben werden, jedoch ohne umfassende Sanierungsmaßnah-
men durchzuführen. Eine Beteiligung des Marktes Reichenberg, 
im Sinne Ihres Beschlusses, ist somit aktuell hinfällig. Anbei er-
halten Sie den Auszug aus dem Sitzungsprotokoll zur gegen-
ständlichen Maßnahme.“

2.5  Abwasser; Neuerrichtung von vier Messeinrichtungen

Mitteilung:

In der Marktgemeinderatssitzung am 17.10.2023 wurde folgen-
der Beschluss gefasst:

„Der Marktgemeinderat nimmt den Sachverhalt und die Ange-
bote zur Kenntnis und beschließt die Vergabe der ausgeschrie-
benen Maßnahme „Neuerrichtung einer Messeinrichtung an der 
Mischwasserbehandlungsanlage im Ortsteil Fuchsstadt“ an den 
Anbieter Pannach Messtechnik GmbH gemäß Angebot vom 
04.09.2023 in Höhe von 8.022,20 Euro brutto.“

Bei der dazu notwendigen Baueinweisung wurde Herr Pannach 
auch zu den anderen Beckeneinrichtungen in Uengershausen, 
Albertshausen und Reichenberg geführt, bei denen laut weite-
rem Bescheid vom 18.12.2021 ebenfalls Messeinrichtungen ein-
gebaut werden sollen. Seitens Herrn Pannach wurde dann ein 
Angebot für alle vier Messeinrichtungen vorgelegt.

Das Angebot für alle vier Messeinrichtungen beläuft sich auf 
30.732,10 Euro brutto. Ursprünglich ging man von Kosten in 
Höhe von 120.000,00 Euro brutto aus.

Seitens des Tiefbautechnischen Büros Köhl wurde mit dem 
Fachbereich Wasserrecht vom Landratsamt Würzburg abgeklärt, 
dass sich der Einbau der Messeinrichtung Fuchsstadt verzögern 
wird, wenn der Auftrag durch den Markt Reichenberg erweitert 
wird. Mit dieser Vorgehensweise bestand seitens der Fachbe-
hörden Einverständnis.
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Auf Grund der Dringlichkeit wegen der Messeinrichtung Fuchs-
stadt und der Tatsache, dass bei einer Gesamtbeauftragung die 
Messeinrichtungen günstiger werden, wurde der Auftrag für die 
vier Messeinrichtungen mit einer Angebotssumme von 30.732,10 
Euro brutto an die Fa. Pannach Messtechnik GmbH erteilt.

Die Messeinrichtungen sollen bis März 2024 eingebaut werden.

2.6  Friedhof Reichenberg; Information über die Schadens-
 feststellung am Leichenhaus; Vorschlag zu Instand-
 haltungsmaßnahmen

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis.

Die Verwaltung werde für diese Instandhaltungsmaßnahme An-
gebote von Fachfirmen einholen. Anschließend werden die An-
gebote dem Marktgemeinderat vorgelegt, damit die Auftragsver-
gabe erfolgen kann.

3. Sanierung Wolffskeelhalle; Information über den aktuel-
 len Planungsstand und über die bepreisten Leistungs-
 verzeichnisse

4.1  Baugebiet „Östlicher Birkenweg“; Gemarkung Uengers-
 hausen – Vorstellung der Erschließung mit Beschluss
 der Entwurfsplanung

Der Marktgemeinderat nahm die Entwurfsplanung zur Kenntnis 
und beschloss, dass auf dieser Basis mit den Ergänzungen – 
Fortführung des Multifunktionsstreifens in voller Breite und Ein-
bau der drei Revisionsschächte – die Erschließungsarbeiten 
ausgeführt werden sollen.

4.2 Antrag auf Einleitung eines Bauleitplanverfahrens zur 
 Errichtung einer Freiflächen Photovoltaikanlage auf
 dem Grundstück mit der Fl. Nr. 713, Gemarkung Alberts-
 hausen

Der Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt (7:9 Stimmen).

5.1  Antrag auf Isolierte Abweichung zum Bauantrag
 „Errichtung von 10 Containern zur vorübergehenden  
 Nutzung durch die Mittagsbetreuung und das JUZ im
 Zeitraum der Sanierung u. Erweiterung ...“ auf
 Fl.-Nr. 264, Malzstraße 16, Gmkg. Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
stimmte dem Antrag auf isolierte Abweichung von den bauord-
nungsrechtlichen Vorschriften zum Bauantrag „Errichtung von 10 
Containern zur vorübergehenden Nutzung von bis zu 76 Kindern 
zzgl. Betreuungspersonal im Rahmen der Mittagsbetreuung und 
das JUZ im Zeitraum der Sanierung und Erweiterung der Wolffs-
keelhalle bis 31.12.2026“ auf der Flurnummer 264 der Gemar-
kung Reichenberg zu.

5.2 Neubau eines Wintergartens als Anbau an das beste-
 hende Wohnhaus auf dem Grundstück Fl. Nr. 449/7;
 Im Postgarten 7, Gemarkung Albertshausen;
 Hier: 4. Tektur

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
stimmte mit 11:5 Stimmen aufgrund der neuen Planung mit der 
geplanten Entsiegelung dem Antrag auf Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes „Türleinspfad“ bis zu einer 
GRZ II auf 0,63 zu und erteilt das gemeindliche Einverneh-
men. Auf die Beschlüsse vom 23.11.2021, 20.09.2022 sowie 
14.03.2023 wurde Bezug genommen.

Weiterhin hielt der Marktgemeinderat an der Ablehnung der 2 
weiter beantragten Befreiungen in Bezug auf den 4 m breiten 
Grünstreifen sowie der Überbauung der rückwärtigen Baugrenze 
fest.

5.3  Antrag auf Baugenehmigung; Abbruch Bestandsgara-
 gen und Anbau an Bestandgebäude auf Fl.Nr. 80/1,
 Giebelstadter Weg 12, Gmkg. Albertshausen

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag und die Ausführungen 
zur Kenntnis und stimmte mit 14: 2 Stimmen dem Bauantrag so-
wie Antrag auf Abweichung in Bezug auf die nördliche und südli-
che Baugrenze zu und erteilte das gemeindliche Einvernehmen.
Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze, etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

6.1  Neubau Kindergarten Fuchsstadt;
 Auftragsvergaben Paket 3

6.1.1 Gewerk 12 Fliesenarbeiten

Für das Gewerk 12 Fliesenarbeiten wurde das Angebot des wirt-
schaftlichsten Bieters, das der Fa. CNT Fliesen, Üchtelhausen/
Hesselbach, vom 21.11.2023 mit einer Brutto-Angebotssumme 
i.H.v. 24.896,59 € brutto (20.921,50 € netto) angenommen und 
beauftragt.

6.1.2 Gewerk 13 Bodenbelagsarbeiten

Für das Gewerk 13 Bodenbelagsarbeiten wurde das Angebot 
des wirtschaftlichsten Bieters, das der Fa. Göbel Versbach Est-
rich/BodenWERK, Würzburg, vom 21.11.2023 mit einer Brutto-
Angebotssumme i.H.v. 36.965,04 € brutto (31.063,06 € netto) 
angenommen und beauftragt.

6.1.3 Gewerk 14 Schreinerarbeiten – Innentüren

Für das Gewerk 14 Schreinerarbeiten – Innentüren wurde das 
Angebot des wirtschaftlichsten Bieters, das der Fa. Kram, Bur-
gebrach, vom 21.11.2023 mit einer Brutto-Angebotssumme i.H.v. 
64.913,31 € brutto (54.549,00 € netto) angenommen und beauf-
tragt.

6.1.4 Gewerk 15 Schreinerarbeiten – Festeinbauten

Für das Gewerk 15 Schreinerarbeiten – Festeinbauten wurde 
das Angebot des wirtschaftlichsten Bieters, das der Fa. Michel, 
Großrinderfeld, vom 20.11.2023 mit einer Brutto-Angebotssum-
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me i. H. v. 79.033,85 € brutto (66.415,00 € netto) angenommen 
und beauftragt.

6.2  Straßensanierung; Gemeindeverbindungsstraße
 „Gletscher“ auf den Gemarkungen Albertshausen und
 Uengershausen; Auftragsvergabe

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beauftragte den Bieter 4, die Firmengruppe Stolz aus Hammel-
burg mit folgendem Auftrag:

–  Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße vom Ortsaus-
 gang Uengershausen auf Höhe der Ortstafel bis zur Ein-
 mündung in die WÜ15 Lindflur – Albertshausen zu einem
 Angebotspreis in Höhe von 137.787,21 Euro brutto

6.3  Baumfällarbeiten Wolffskeelhalle – erster Bauabschnitt

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss mit 15:1 Stimmen, den Auftrag der Baumfällarbei-
ten Wolffskeelhalle an M & M Grimm GbR zu einem Preis von 
2.459,73 € brutto zu vergeben.

7. Engstelle auf der Dorfstraße (WÜ 16); Errichtung eines
 Gehweges und Verbesserung des Wasserabflusses bei 
 Starkregenereignissen

Der Marktgemeinderat beschloss in Kenntnisnahme des Sach-
verhalts, dass eine Verbesserung der Verkehrssicherheit in die-
sem Bereich durch die Anlegung eines Gehweges auf beiden 
Seiten, mit einer Regelbreite von 1,50 m, angestrebt werden soll.
Der Bürgermeister wurde ermächtigt, mit dem Eigentümer des 
Grundstückes Fl.-Nr. 48, Marktplatz 2, Gemarkung Fuchsstadt, 
in Verhandlungen zu treten.

9.  Rückbau des Spielplatzes „Am Brühlein“ im Ortsteil
 Albertshausen

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, den Spielplatz „Am Brühlein“ zurückzubauen. Weiter 
beschloss der Marktgemeinderat, dass der Zaun von einer Fach-
firma abgebaut und beim Spielplatz „Am Türleinspfad“ aufgebaut 
wird.

10.  Baumneupflanzungen im Ortsgebiet und an Flurwegen

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

11.  Festlegung der Hebesätze für das Jahr 2024

a) Grundsteuer A
b) Grundsteuer B
c) Gewerbesteuer

Der Hebesatz für die Grundsteuer A wurde bei 300 % belassen.
Der Hebesatz für die Grundsteuer B wurde bei 300 % belassen.
Der Hebesatz für die Gewerbesteuer wurde bei 380 % belassen.

12.  Kaufmännischer Jahresabschluss 2021 für die Wasser-
 versorgung, Photovoltaikanlagen und das Schwimm-
 bad des Marktes Reichenberg

a) Der Jahresabschluss 2021 des Betriebes gewerblicher Art
 der Marktgemeinde Reichenberg Wasserversorgung und 
 Photovoltaikanlagen mit folgenden Summen:
 Bilanz in Aktiva und Passiva                            2.035.983,72 €
 Jahresverlust lt. Bilanz                                        202.350,38 €
 Jahresverlust lt. Gewinn- und Verlustrechnung  202.350,38 €
 wird hiermit festgestellt.

b) Der Jahresverlust 2021 wird der Rücklage zugeführt. Er ent-
fällt mit hohen –220.928,34 € auf die Wasserversorgung und 
mit einem Überschuss von 18.577,96 € auf die PV-Anlagen.

c) Verbindlichkeiten bei der Marktgemeinde sind auch zukünftig 
mit 2,5 % über dem Basiszinssatz der EZB zu verzinsen.

13.  Kaufmännischer Jahresabschluss 2022 für die Wasser-
 versorgung, Photovoltaikanlagen und das Schwimm-
 bad des Marktes Reichenberg

a) Der Jahresabschluss 2022 des Betriebes gewerblicher Art 
der Marktgemeinde Reichenberg Wasserversorgung und 
Photovoltaikanlagen mit folgenden Summen:

 Bilanz in Aktiva und Passiva                            2.410.864,99 €
 Jahresverlust lt. Bilanz                                          11.332,30 €
 Jahresverlust lt. Gewinn- und Verlustrechnung    11.332,30 €
 wird hiermit festgestellt.

b) Der Jahresverlust 2022 wird der Rücklage zugeführt. Er ent-
fällt mit –35.136,84 € auf die Wasserversorgung und mit ei-
nem Überschuss von 23.804,54 € auf die PV-Anlagen.

c) Verbindlichkeiten bei der Marktgemeinde sind auch zukünftig 
mit 2,5 % über dem Basiszinssatz der EZB zu verzinsen.

15. Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GR Schoch teilte mit, dass ihm von mehreren Seiten zugetragen 
wurde, dass die Außenbeleuchtung der Firma Raben (wieder) 
sehr grell leuchte und dies weithin sichtbar sei. Er fragte, ob 
der Gemeinde hierzu eine Handhabe möglich sei. GR Stenzel 
warf ein, dass er diesbezüglich mit dem Betriebsleiter der Firma 
Raben Kontakt gehabt habe, der ihm erklärt habe, dass im be-
troffenen Bereich eine bestimmt Luxzahl vorherrschen müsse, 
da es sich hierbei um eine Auflage des Gewerbeaufsichtsamtes 
handele. Herr Adelfinger sicherte zu, dass sich die Verwaltung 
diesbezüglich mit dem Landratsamt in Verbindung setzen werde.

Marktgemeinderatssitzung vom 19.12.2023
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

3.  Abschlussevaluierungsbericht ILE „Fränkischer Süden“
 und ILE-Weiterführung

Die Lenkungsgruppe der ILE „Fränkischer Süden“ beschloss in 
ihrer Sitzung am 05.12.2023 einstimmig die Fortführung der in-
terkommunalen Zusammenarbeit auf Grundlage der im Prozess 
der Abschlussevaluierung erarbeiteten Themenschwerpunkte 
und der in diesem Evaluierungsbericht zusammengefassten Er-
gebnisse und Ausblicke. Diese sind Grundlage der weiteren ziel-
gerichteten Zusammenarbeit in der ILE „Fränkischer Süden“, um 
die Kommunen im Verbund zukunftsfähig weiterzuentwickeln. 
Nach Anerkennung der Ergebnisse durch das ALE Ufr. ist die Be-
antragung von Mitteln für die Erstellung eines neuen ILEKs und 
die Weiterbeschäftigung der ILE-Umsetzungsbegleitung geplant. 
Vom ALE Ufr. wurde die Förderung der ILE Umsetzungsbeglei-
tung mit max. 50 % der Kosten für die Umsetzungsbegleitung in 
Aussicht gestellt.

Die ILE „Fränkischer Süden“, vertreten durch Helmut Krämer, 1. 
Bgm. des Marktes Giebelstadt, wurde mit der Ausschreibung des 
ILEK sowie der Beantragung der Fördermittel beim ALE Unter-
franken beauftragt.

Der Marktgemeinderat des Marktes Reichenberg beschloss den 
Evaluierungsbericht sowie die Weiterführung der ILE auf Grund-
lage der Evaluierungsergebnisse. Dazu soll ein neues ILEK er-
stellt werden, das auf neue Maßnahmen fokussiert ist (Analyse-
teil wird nur aktualisiert).

4.1 Vollzug der Straßenverkehrsordnung; Markierung von 
 zwei Parkplätzen auf dem Gehweg entlang der Alberts-
 hauser Straße im Ortsteil Fuchsstadt

Dies wurde mehrheitlich abgelehnt (6:9 Stimmen).
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5.1  Wasserrecht; Erstellung der Antragsunterlagen zur Ent-
 nahme von Grundwasser aus den Fassungen der ehe-
 maligen Wasserversorgung; Auftragsvergabe

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beauftragte mit 15:1 Stimmen das Tiefbautechnische Büro Köhl 
mit der Erstellung der Antragsunterlagen zur Entnahme von 
Grundwasser aus den Fassungen der ehemaligen Wasserver-
sorgung des Marktes Reichenberg zum Angebotspreis in Höhe 
von 7.442,26 Euro brutto.

6.  Verpachtung von Sportanlagen an die örtlichen Vereine;
 Gewährung der Jahrespacht als Vereinszuschuss

Dem SV Albertshausen wurde die Pacht in Höhe von 81,93 €, 
dem SV Fuchsstadt in Höhe von 118,88 €, dem TSV Reichenberg 
in Höhe von 104,81 € und dem TSV Uengershausen in Höhe von 
104,81 € als Zuschuss für die Jahre 2023/2024 gewährt.

7.  Begründung einer Mitgliedschaft beim Bayerischen
 Kommunalen Prüfungsverband; Wiedervorlage

Dies wurde einstimmig abgelehnt.

7.1  Rücknahme des Antrags auf die Begründung einer Mit-
 gliedschaft im BKPV

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss die Rücknahme des Antrages auf die Begründung 
einer Mitgliedschaft im Bayrischen Kommunalen Prüfungsver-
band (BKPV). Der Beschluss des Marktgemeinderates auf die 
Begründung einer Mitgliedschaft im Bayrischen Kommunalen 
Prüfungsverband (BKPV) vom 07.12.2022 wurde aufgehoben. 
Die Marktgemeindeverwaltung wurde beauftragt, den Antrag auf 
Mitgliedschaft im Bayrischen Kommunalen Prüfungsverband 
(BKPV) an das Bayerische Staatsministerium des Inneren, für 
Sport und Integration zurückzunehmen.

8. Sanierung Wolffskeelhalle; Planung Heizungszentrale –  
 Antrag auf Beratung einer Förderantragstellung bis
 31.12.2023

Der Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt (5:10 Stimmen).

9.  Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GR Schoch bedankte sich im Namen der CSU-Fraktion für den 
regen Austausch innerhalb des Gremiums, das Miteinander und 
den Dialog. Einen besonderen Dank sprach er der Verwaltung 
und den einzelnen Sachgebieten für die Vorbereitung der Sitzun-
gen aus. Man sei sich bewusst, dass es im vergangenen Jahr 
besonders im Bauhof und technischen Bauamt große personelle 
Veränderungen gegeben habe und wisse es zu schätzen, dass 
trotz dieser Herausforderungen die erforderlichen Sachverhalte 
stets ausführlich für die Sitzungen vorbereitet wurden. Er bat, 
seinen Dank entsprechend weiterzugeben.

GR Hartmann sprach im Namen der SPD-Fraktion sämtlichen 
Mitarbeitern des Marktes Reichenberg, Bürgermeister Hemme-
rich und den Kollegen im Gremium seinen Dank für das vergan-
gene Jahr aus. Die Diskussionen und das Miteinander seien 
stets in kollegialer und respektvoller Art und Weise abgelaufen. 
Zwar habe man einige Themen nicht so schnell angehen/abar-
beiten können, wie erhofft, aber man habe Einiges auf den Weg 
bringen können.

GR Philipp übernahm für die Grünen-Fraktion das Wort und 
dankte der Verwaltung, Bürgermeister Hemmerich und dem 
Gremium. Man habe im vergangenen Jahr einige große Projek-
te vorantreiben können und es freue ihn besonders, dass jedes 
Mitglied des Gemeinderates das Allgemeinwohl im Sinne habe. 
Er wünschte frohe Weihnachten und einen guten Rutsch in das 
neue Jahr.

GR Rohrmann schloss sich den Wünschen seiner Vorredner an 
und wünschte der Verwaltung im Namen der Freien Wähler alles 
Gute und bedankte sich im Zuge dessen für die geleistete Arbeit. 

Auch sprach er dem Gremium seinen Dank aus; man versuche 
stets, das Beste für den Markt Reichenberg zu erreichen und er 
hoffe, dass dies im nächsten Jahr so weitergehen werde.

Bgm. Hemmerich dankte allen Gemeinderatsmitgliedern für ihre 
engagierte Mitarbeit und die konstruktiven Diskussionen. Er kam 
ebenfalls auf die großen Projekte, die gestemmt, und die vielen 
kleineren Aufgaben, die abgearbeitet werden müssen, zu spre-
chen. Dies sei etwas, dass diese Legislaturperiode zu etwas 
Besonderem mache. Auch das weltpolitische Geschehen habe 
großen Einfluss auf die Arbeit des Gemeinderates; das Voraus-
planen und Voraussehen, wie es in Zukunft weitergehe, sei im 
vergangenen Jahr um ein Vielfaches schwieriger geworden. Er 
dankte allen Mitgliedern für die viele Zeit, die sie ehrenamtlich 
geleistet haben, und dafür, dass das Wohl des Marktes Reichen-
berg und nicht des Einzelnen an erster Stelle stehe.

Anzeigen
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Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Tanja Schlelein
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: archiv@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Pauline Friederich
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41
E-Mail: pauline.friederich@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
N.N.

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.
Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie
Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.
können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.
Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gül-
tigkeit.
Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht mög-
lich. Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe kön-
nen aktualisiert und verlängert werden.
Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Pass-
bild benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im 
Bürgerbüro vorgenommen werden.
Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdoku-
mente benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometri-
sches Lichtbild benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und 
dessen Erziehungsberechtigte ist erforderlich.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungsdauer bzw. 
Herstellung durch die Bundesdruckerei bei Personal-
ausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen bis zu 
6 Wochen beträgt.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Doku-
ment Sie für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.
Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit 
ec-Karte zu bezahlen.
Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin 
unter 0931/60061-10.
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.
Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!
Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Bürgermeister Hemmerich warnt vor
„Gift des Hasses“
Mahnende Worte beim Ökumenischen Neujahrsempfang in  
Reichenberg. Marktgemeinde ehrt verdiente Bürger.

„Das war nicht ganz einfache Kost.“ Reichenbergs Bürgermeis-
ter Stefan Hemmerich war sich bewusst, was er den Besuchern 
des Reichenberger ökumenischen Neujahrsempfang im evange-
lischen Gemeindehaus zugemutet hatte. Für seine mahnenden 
Worte erhielt er viel Zustimmung.

„Wir sind jetzt im fünften Jahr, in dem weltpolitische Krisen das 
Tagesgeschehen bestimmen. Die aktuelle  Situation ist nicht ver-
gleichbar mit der Zeit vor den großen Krisen. Es müssen Ent-
scheidungen getroffen werden, die schwer kalkulierbar sind“, 
analysierte Hemmerich die Lage. Es sei absolut verständlich, 
wenn in manchen Branchen – oder auch persönlich – Unzufrie-
denheit aufkomme. „Ist es dann das Richtige, um ein Zeichen 
zu setzen, eine Partei zu wählen, die unsere freiheitliche gesell-
schaftliche Grundordnung ablehnt? Ist es nicht besser, innerhalb 
unserer Demokratie eine Alternative zu finden?“, fragte der Bür-
germeister.

„Der Habeck gehört erschossen!“ Hemmerich berichtete, dass 
er Anfang Januar im Bekanntenkreis diese erschreckende Aus-
sage gehört habe. Der Bürgermeister warnte vor dem „Gift des 
Hasses, das zu Gewalt gegen alle führt, die dem Feindbild ent-
sprechen: „Dann ziehen dunkle Zeiten auf, wie wir sie aus der 
Vergangenheit nur zu gut kennen und fürchten sollten.“

Mit Sorge stellte Bürgermeister Hemmerich fest, dass es auch in 
Reichenberg in den letzten Jahren zunehmend Respektlosigkeit 
gebe, zum Beispiel gegenüber dem Gemeinderat, Feuerwehr, 
Flüchtlingshilfe und weiteren Ehrenämtern. Umso kräftiger dank-
te er allen, die sich im Markt Reichenberg auch weiter für das 
Miteinander einsetzen.

Gastgeberin des ökumenischen Reichenberger Neujahrsemp-
fangs war in diesem Jahr die evangelische Kirchengemeinde. 
Pfarrer Matthias Penßel begrüßte alle Besucher. Er dankte für 
das gute ökumenische Miteinander. Angesichts der aktuellen 
großen Herausforderungen erinnerte er an die Losung für das 
neue Jahr: „Alles was Ihr tut, geschehe in Liebe.“ Auch in diesem 
Jahr werde es Veränderungen geben. Wahrscheinlich schon zum 
1. März sollen die evangelischen Gemeinden in den Reichenber-
ger Ortsteilen zu einer Pfarrei mit gemeinsamem Pfarrbüro, ge-

Gruppenbild mit Geehrten beim Reichenberger Neujahrsempfang: 
(von links) Pfarrer Matthias Penßel, Konrad Rüdinger, Bürgermeis-
ter Stefan Hemmerich, David Scheller und Pfarrer Stefan Michelber-
ger. Foto: Robert Menschick
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meinsamem Kirchenvorstand und gemeinsamem Gottesdienst-
Schema zusammengeführt werden, kündigte Penßel an.

Den Neujahrsempfang nutzte Pfarrer Stefan Michelberger, um 
sich vorzustellen. Der katholische Seelsorger ist seit Mai Pfarrer 
für Heuchelhof, Rottenbauer und Reichenberg. Wie der Bürger-
meister warnte er davor, sich vorschnell irgendwelchen  Parolen 
hinzugeben, „wo wir schon früher wussten, dass sie in die Irre 
führen.“

Wie jedes Jahr ehrte die Marktgemeinde Reichenberg beim Neu-
jahrsempfang verdiente Bürger. Mit der Silber-Medaille wurde 
Konrad Rüdinger geehrt, der 20 Jahre Erster Vorstand der Frei-
willigen Feuerwehr Albertshausen und zwölf Jahre Erster Vor-
stand des Fördervereins Schwimmbad Albertshausen gewesen 
war. In Abwesenheit wurde Hans Bruder mit der Silber-Medaille 
ausgezeichnet. Er hatte sich 39 Jahre als Erster Vorstand des 
Feuerwehrvereins Uengershausen eingesetzt. Ein Gutschein-
Geschenk gab es zur Anerkennung für den jungen Leichtathleten 
David Scheller, der im vergangen Jahr seinen Titel als Deutscher 
Meister im Crosslauf der Altersklasse U18 verteidigt hatte.

Für den musikalischen Rahmen des Neujahrsempfangs sorgte 
der evangelische Posaunenchor Reichenberg. Anstelle von Nor-
bert Daum, der im letzten Jahr verabschiedet wurde, dirigierte 
den Chor Lukas Ahnert, der aktuell an der Hochschule für Musik 
in Würzburg Posaune studiert. „Lukas Ahnert wird hoffentlich der 
neue Leiter unseres Posaunenchors“, verriet Pfarrer Penßel, der 
selbst Mitglied dieses Ensembles ist.

Bei Getränken und Gebäck gab es noch viele Gespräche und 
Begegnungen.                                                  Robert Menschick

Bekanntmachung
Anträge für die Förderung der Jugendarbeit in kulturellen Verei-
nen sowie Sportvereinen im Markt Reichenberg können im Rat-
haus des Marktes Reichenberg eingereicht werden.

Die angesprochenen Vereine werden mit einem Sockelbetrag 
von 200,00 € zuzüglich 2,00 € pro jugendliches Mitglied und Jahr 
gefördert.

Maßgebend ist der Stand der jugendlichen Mitglieder jeweils 
zum Jahresbeginn.

Die Gemeindekasse informiert  
Folgende Steuern sind am 15.02.2024 zur Zahlung fällig:
– Gewerbesteuer: 1. Vorauszahlung 2024
– Hundesteuer 2024
– Grundsteuer A und B: 1. Quartal 2024

Bitte beachten Sie, dass Bescheide aus den Vorjahren, so-
weit sich keine Änderungen ergeben haben, weiterhin gültig 
sind und somit keine neuen Bescheide für diese Steuerar-
ten ergehen. Die Steuerschuld ist ohne weitere Aufforde-
rung zur Zahlung fällig. Soweit noch nicht geschehen bitte 
schnell überweisen.

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen.

Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen oder in den Briefkasten einwerfen.

Wahlhelfer/innen gesucht
Die Europawahl findet am Sonntag, den 09. Juni 2024 statt. 

Zur Durchführung und Ergebnisermittlung dieser Wahl benötigt 

der Markt Reichenberg für seine sechs Wahllokale und drei Brief-
wahllokale zahlreiche Helferinnen und Helfer.

Wir wenden uns deshalb an alle Bürgerinnen und Bürger mit der 
Bitte, sich für dieses Ehrenamt zur Verfügung zu stellen.

Um als Wahlhelfer tätig sein zu können, müssen Sie bei der 
jeweiligen Wahl stimmberechtigt sein. Für die Aus übung sind 
keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. Es erwartet Sie eine inte-
ressante Aufgabe, die auch mit einer Aufwandsentschädigung 
honoriert wird.

Am Wahltag ist Teamwork gefragt. Die Wahlzeit dauert von 8:00 
bis 18:00 Uhr. Da der Wahlvorstand grund sätzlich groß genug 
sein soll, um eine Vormittags- und Nachmittagsschicht zu bilden, 
werden Sie nicht den ganzen Tag im Wahllokal verbringen müs-
sen. Erst zur Stimmauszählung ab 18:00 Uhr muss das gesamte 
Team wieder vollzählig sein.

Die Helfer/innen für die Briefwahllokale treffen sich i.d.R. erst ge-
gen Abend.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann melden Sie sich bitte beim Markt Reichenberg, Kirchgasse 
5, 97234 Reichenberg, Herrn Kehr, Tel.: 0931/60061-51 oder per 
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de

Tschüss Kinderreisepass – und was nun?
Seit dem 01.01.2024 können keine Kinderreisepässe mehr be-
antragt oder verlängert werden.

Folgende Ausweisdokumente können Sie für Ihr Kind/Ihre Kinder 
beantragen:
– Personalausweis: Kosten: 22,80 Euro (unter 24 Jahren), Gül-

tigkeit: 6 Jahre
– Reisepass: Kosten 37,50 Euro (unter 24 Jahren), Gültigkeit: 

6 Jahre
– Express-Reisepass: Kosten: 37,50 Euro + 32,00 Euro Ex-

presszuschlag

Wichtiger Hinweis des Bundesministeriums des Innern:

„Das Gesichtsbild, insbesondere von Säuglingen und Kleinstkin-
dern, kann sich innerhalb kurzer Zeit stark verändern, sodass 
eine Identifizierung mit dem ursprünglichen Ausweisdokument 
teilweise auch schon deutlich vor Erreichen des aufgedruck-
ten Gültigkeitsendes nicht mehr möglich ist.

Das Ausweisdokument ist dann vorzeitig ungültig.

In diesem Fall beantragen Sie bitte rechtzeitig vor Reiseantritt 
einen neuen Personalausweis oder Reisepass für Ihr Kind.“

Bei der Beantragung ist das persönliche Erscheinen von den 
Sorgeberechtigten und dem Kind in jedem Fall erforderlich!

Gemeinsames Sorgerecht: Für die Beantragung ist es ausrei-
chend, wenn ein Elternteil anwesend ist, sofern dieser eine Ein-
verständniserklärung des anderen Elternteils vorlegt (Vordruck 
finden Sie auf der Homepage des Marktes Reichenberg unter der 
Rubrik „Bürgerservice/Formulare“).

Alleiniges Sorgerecht: Als Nachweis des alleinigen Sorgerechts 
ist eine aktuelle Negativerklärung vom Jugendamt erforderlich.

Benötigte Unterlagen:
– ein aktuelles biometrisches Lichtbild des Kindes
– Personalausweis oder Reisepass aller sorgeberechtigten 

Personen
– Einverständniserklärung des abwesenden Elternteils oder 

ggf. aktuelle Negativerklärung bei alleinerziehendem Eltern-
teil

– alte Ausweisdokumente des Kindes (falls vorhanden)
– die Geburtsurkunde des Kindes
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Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen
  Wasserwart (m/w/d) für den gemeindlichen Bauhof
unbefristet in Vollzeit.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an den Markt Reichenberg, z.Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 
Reichenberg oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Räum- und Streupflicht – Sicherung der Gehbahnen im Winter
Es wird darauf hingewiesen, dass die öffentlichen Straßen (Gehwege, auch Treppenanlagen, Fußwege 
u.ä.) an Werktagen ab 6:30 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8:00 Uhr von Schnee zu 
räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte zu bestreuen oder von Eis zu befreien sind. 
Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren von Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz erforderlich ist. Auf die Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter wird 
hingewiesen. Diese Verordnung kann im Internet www.markt-reichenberg.de/Ortsrecht oder im Rathaus 
Reichenberg eingesehen werden.

Turnusmäßiger Zählerwechsel / Eichpflicht
Die Hauptwasserzähler unterliegen den eichrechtlichen Bestim-
mungen und sind vor Ablauf der Eichgültigkeit durch geeichte 
Wasserzähler zu ersetzen. Die Eichfrist beträgt  sechs Jahre.  

Für den turnusmäßigen Zählerwechsel  ist nach § 19 Abs. 1 der 
Wasserabgabesatzung der Markt Reichenberg zuständig. Die 
Zähler, bei denen die Eichgültigkeit abgelaufen ist, werden 
ab sofort von Mitarbeitern des Bauhofes gewechselt.

Sollten Sie nicht angetroffen werden, erhalten Sie eine Mitteilung. 
Terminvereinbarungen sind telefonisch oder per E-Mail möglich.

Terminvereinbarung:
Volker Thorwart (Bauhof):
0151-19532065
bauhof@reichenberg.bayern.de     
Markus Binder (Bauamt):
0931-6006121
markus.binder@reichenberg.bayern.de

Anzeigen
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr. 16.02.2024 5
Sa. 17.02.2024 6
So. 18.02.2024 7
Mo. 19.02.2024 8
Di. 20.02.2024 9
Mi. 21.02.2024 10
Do. 22.02.2024 11
Fr. 23.02.2024 12
Sa. 24.02.2024 1
So. 25.02.2024 2
Mo. 26.02.2024 3
Di. 27.02.2024 4
Mi. 28.02.2024 5
Do. 29.02.2024 6
Fr. 01.03.2024 7
Sa. 02.03.2024 8

So. 03.03.2024 9
Mo. 04.03.2024 10
Di. 05.03.2024 11
Mi. 06.03.2024 12
Do. 07.03.2024 1
Fr. 08.03.2024 2
Sa. 09.03.2024 3
So. 10.03.2024 4
Mo. 11.03.2024 5
Di. 12.03.2024 6
Mi. 13.03.2024 7
Do. 14.03.2024 8
Fr. 15.03.2024 9
Sa. 16.03.2024 10
So. 17.03.2024 11

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

11

1
1

2
2
3
3
4
4

Apotheke am Rosengarten Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Franken-Apotheke Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Marien-Apotheke Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8
Adler-Apotheke Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Sommerhäuser Apotheke Tel. 09333 / 9045930
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28

12
12

Anzeige

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die
Inserenten unseres Mitteilungsblattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass

es in dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

  Öffnungszeiten:
  Montag  15:30 – 18:30 Uhr 
  Dienstag  15:30 – 18:30 Uhr
  Mittwoch  15:30 – 18:30 Uhr
  Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
  Freitag  15:30 – 18:30 Uhr
  Samstag  10:00 – 13:00 Uhr

Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus, Edeka-Spiegel,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 9. März 2024

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen Kindertages-
einrichtung Reichenberg

„Seid Ihr bereit 
zur fünften Jahreszeit?

Ob Sonne, Schnee oder auch Regen
Fastnacht ist ein wahrer Segen,
denn jeder darf ein anderer sein
der eine groß, der andere klein,
der eine laut, der andere leise,

mit und auch ohne Meise.
Total egal hier gilt kein Maß,

es geht ganz einfach nur um Spaß!“
Achim Schmidtmann

Im Januar entwickelte sich aus dem Interesse und der Neugierde 
unserer großen Kindergartenkinder ein neues Projekt – „Insekten 
im Winter“. Gemeinsam gehen Kinder und Pädagoginnen hierbei 
verschiedenen Fragen auf den Grund, wie z.B. „Was fressen In-
sekten im Winter?“ oder „Sind Ameisen überhaupt Insekten?“.

Die Ideen der Kinder, was sie zum Projektthema lernen wollen 
und was unternommen werden kann, wurden in einer Themen-
sammlung zu Beginn von den Pädagoginnen aufgegriffen. Bei 
unterschiedlichen Aktionen, aber auch im Alltag werden diese 
Ideen und Wünsche nun umgesetzt.

Angelehnt an das Thema „Ernährung“ beschäftigen sich unsere 
mittleren und jüngeren Kindergartenkinder zurzeit z.B. mit der 
Frage „Was ist gesund oder ungesund?“ Im Bistro wurden bereits 
einige Gerichte zubereitet, die sich die Kinder selbst gewünscht 
hatten. 

Wir freuen uns neue Kita-Kinder mit ihren Familien bei uns be-
grüßen zu können. Im Januar und Februar starteten sowohl in 
unserer Wölkchen-Gruppe als auch in der Krippe im Haupthaus 
neue Krippenkinder mit ihren Eltern die Eingewöhnung.

Große Freude hatten alle Kinder, als für ein paar Tage „echtes 
Winterwetter“ mit Schnee zum Ereignis wurde. Endlich wieder 
einmal Erfahrungen sammeln mit dem immer seltener werden-
den Naturelement „Schnee“.

Das Thema Partizipation hat 
einen besonders wichtigen 
Stellenwert in der Bildung 
und Betreuung von Kindern. 
Partizipation bedeutet akti-
ve Teilhabe und Mitgestalten 
bei Entscheidungsprozessen 
des pädagogischen Alltags. 
Der Kita-Alltag bietet für die 
Kinder vielseitige Möglichkei-
ten diese Selbstwirksamkeit 
zu erfahren. Um eine weitere 
Möglichkeit zu schaffen wurde 
nun mit den größeren Kinder-
gartenkindern die sogenannte 
Kinderkonferenz eingeführt. 
Immer mittwochs findet diese 
ab sofort anstatt des gemein-
samen Morgenkreises statt.

Bei einer Kinderkonferenz können Kinder ihre eigenen Themen, 
Fragen, Ideen und Sorgen äußern, diese werden besprochen 
und gemeinsam wird anschließend abgestimmt, wie der Umgang 
damit besser gelingen kann. 

Fröhlich blicken wir gerade den anstehenden Faschingstagen 
Mitte Februar entgegen. Unser Haus wurde bereits mit Fa-

Anzeige
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schingsdeko verschönert. Sehr beliebt ist in dieser lebendigen 
Zeit auch das Angebot sich schminken zu lassen. Außerdem 
singen wir gerne lustige, stimmungsvolle Faschingslieder und 
bevor die große Faschingsparty unserer Kindergartenkinder  
zum Ende der närrischen Zeit steigt, kommen die Kinder täglich 
verkleidet in die Kita als Prinzessin, Polizist, Einhorn, Dino, Pip-
pi Langstrumpf, Feuerwehrmann oder -frau  u.u.u. Traditionell 
findet zum Abschluss unserer Faschingswoche ein Umzug zum 
Rathaus statt, wo Kinder, Pädagoginnen und Eltern von Bürger-
meister Hemmerich empfangen werden.

Auch bei den jüngsten Kita-Kindern ist der Fasching eingezogen. 
Das Aufblasen von Luftballons und Luftschlangen sorgte für viel 
Spaß und schmückt jetzt den Raum.

Unser Elternbeirat lädt wieder ein zu einer Kaffee- und Kuchen-
aktion im evang. Gemeindehaus. Der Erlös kommt, wie immer, 
unseren Kita-Kindern zugute.

Es grüßt Sie herzlichst       Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Neues aus der Kita Lindflur
Es ist gerade Anfang Februar und die Kita ist kunterbunt ge-
schmückt, denn die Kinder erfreuen sich an der Faschingszeit. 
Spaßige Lieder, witzige Geschicklichkeitsspiele und ideenreiche 
Kostüme prägen auch bei uns diese „närrische“ Zeit. Und den-
noch gibt es immer wieder einzelne Kinder, die nicht in dieser 
Faschingswelt aufgehen, die lieber ohne Kostüm und Tollerei ih-
ren Vorlieben in der Kita nachgehen. Das ist auch so in Ordnung.

Im Jahreskreis wird es auch in diesem Jahr wieder schöne Fest-
lichkeiten geben.

Zudem steht ein ganz besonderes Fest für uns an.1974 wurde 
der Kindergarten in Lindflur im jetzigen Gemeindehaus eröffnet. 
Aus diesem Grund feiern wir 2024 das 50-jährige Jubiläum und 
laden alle herzlich dazu ein. Der Elternbeirat, der Träger und wir 
beschäftigen uns zur Zeit mit den Vorbereitungen für dieses Fest.

Mit einem Tag der offenen Tür und verschiedenen Aktionen rund 
um die Kita feiern wir am Samstag, den 29. Juni von 12 bis 18 
Uhr das Jubiläum. Wir öffnen unsere Räumlichkeiten, um in die 
aktuelle Kita Einblick zu geben.

Zum 30-jährigen Jubiläum wurde eine Chronik erstellt. Diese ha-
ben wir in den letzten Tagen durchgeschaut und uns wurde durch 
diese Ausschnitte bewusst, welche Geschichte die Kita Lindflur 
inzwischen hat.

Es ist zu erkennen, dass sich immer wieder ein Wandel vollzogen 
hat und die Kita sich räumlich und auch pädagogisch zu jeder 
Zeit dem Bedarf der aktuellen Situation angepasst hat. Und den-
noch sieht man auch, dass einige Dinge schon vor 50 Jahren für 
Kinder so wichtig waren wie heute. Es ist schön, auf den alten 
Bildern Kinder zu entdecken, die inzwischen selbst ihre Kinder 
in die Kita bringen. Man sieht ehemalige Kollegen, an die lan-
ge nicht mehr gedacht wurde oder die man natürlich gar nicht 
kennen kann. So viele Kinder, Eltern und Mitarbeiter haben im 
Laufe der Zeit diese Kita geprägt und auch die Geschichte der 
Kita „mitgeschrieben“. Dieses Jubiläum ist bestimmt eine schöne 
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Gelegenheit für ehemalige Kitakinder und auch ehemalige Mit-
arbeiter wieder einmal bei uns hereinzuschauen und zurückzu-
blicken. Aus diesem Grund freuen wir uns schon heute auf viele 
Besucher und interessante Gespräche.

Leider gibt es von der Eröffnung und von den ersten Jahren kaum 
Fotos von der Kita. Vielleicht hat jemand privat interessante Bil-
der von der Eröffnung 1974 oder auch Gruppenbilder von den 
Kindern aus den vergangenen Jahren. Haben Sie das eine oder 
andere schöne Foto aus Ihrer Zeit in der Kita Lindlur? Es wäre 
sehr schön, wenn Bilder aus privatem Besitz für das Fest zur Ver-
fügung gestellt bekommen könnten. Wir würden uns sehr über 
diese Unterstützung freuen. Eingescannte Bilder bitte gerne bis 
1.März an unsere Mailadresse mail@kita-lindflur.de schicken. 
Herzlichen Dank :-)!

An diesem Tag wird es auch Aktionen für die Kinder geben und 
das leibliche Wohl aller Gäste kommt bestimmt nicht zu kurz. 
Dafür brauchen wir die Mithilfe von den aktuellen Kita Familien 
und gerne auch von ehemaligen Kitakindern, die dieses Fest un-
terstützen möchten.

Wir sind gespannt, wie die Planung dieses Festes weitergeht und 
danken schon jetzt für die Unterstützung. Ein großes gemeinsa-
mes Fest braucht viele Helfer, wir zählen auf unsere Kita Fami-
lien und alle, die gerne mit uns mal wieder anpacken möchten. 

Liebe Grüße aus der JUBILÄUMS-KITA

Willkommen im Winterwald, hieß es nach unseren Weihnachtsfe-
rien. Unser Waldplatz war mit einer dicken Schneedecke bedeckt 
und wir wurden beim täglichen Schlittenfahren nur selten müde. 
An den besonders kalten Tagen stellten wir Eisbilder her und 
schmückten mit unseren gefrorenen Kunstwerken die Bäume 
an unserem Waldplatz. Bei ausgedehnten Schneewanderungen 
entdeckten wir so manche Tierspuren von Füchsen und Rehen.

Damit unsere Vögel keinen Hunger leiden mussten, stellten wir 
aus Fett und Sonnenblumenkernen Vogelfutter-Cookies her. Die-
se schmecken den Vögeln sehr und wir konnten Kleiber, Spatzen 
und Meisen beobachten.

Aber auch wir mussten nicht verhungern. Beim wöchentlichen 
Kochen auf unserer Feuerstelle kochten wir leckere Suppe, 
Ofengemüse mit Kräuterquark und Pizza zu.

Das Team überlegte sich ein lustiges Programm für unsere Fa-
schingstage im „KarneWald“. Bunt kostümiert kamen Schmetter-
linge, Feen, Rehe, Räuber und Polizisten zu unserem Waldplatz 
und feierten eine ausgelassene Faschingsparty mit Spielen und 
leckeren Snacks. Mit lautem Gerassel trieben wir bei einem Spa-
ziergang den Winter aus. Nun warten wir voller Freude auf einen 
sonnigen Frühling. Dafür trafen wir auch schon die ersten Vor-
bereitungen und reinigten alle Vogelhäuschen und Gartenbeete.

Einen besonderen Dank senden wir an Andreas Kolb von Kolb 
Energieberatung, der unserem Waldkindergarten eine neue Di-
gitalkamera gespendet hat. Wir freuen uns darauf,damit unsere 
Streifzüge durch den Wald dokumentieren zu können.

Einen guten Start in den Frühling wünscht das Team vom Wald-
kindergarten Schlupfwinkel

Anzeige
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Neues aus der Grundschule Reichenberg
An alle Erziehungsberechtigten der Schulanfänger 2024 des 
Marktes Reichenberg:

SCHULEINSCHREIBUNG 2024
Am Dienstag, den 12. März 2024 findet um 13.30 Uhr

(für alle Kinder aus der Kita Lindflur und aus Kindergärten
außerhalb der Gemeinde)

und um 14.30 Uhr (für alle Kinder aus der Kita Reichenberg
und dem Waldkindergarten Schlupfwinkel)

in der Grundschule Reichenberg
die Anmeldung der Schulanfänger statt.

 
Folgende gesetzliche Bestimmung gelten für die Schulaufnahme 
2024:

• Für das Schuljahr 2024 / 2025 müssen angemeldet
 werden:
 Alle Kinder, die am 30. September dieses Jahres
 sechs Jahre alt sein werden, also spätestens am
 30. September 2018 geboren sind. 

Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die 
Eltern beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Grundschule zu-
rückstellen zu lassen.

Die gesetzliche Regelung zum Einschulungskorridor sieht 
vor, dass Kinder, die vom 1. Juli bis 30. September sechs Jahre 
alt werden, schulpflichtig werden können. Diese Kinder durch-
laufen das Anmelde- und Einschulungsverfahren wie alle an-
deren Kinder. Dabei steht die Schule den Eltern bei ihrer Ent-
scheidung mit Beratung und Empfehlung zur Seite. Auf dieser 
Grundlage entscheiden die Erziehungsberechtigten dann frei, 
ob ihr schulfähiges Kind bereits zum kommenden oder erst 
im darauffolgenden Schuljahr eingeschult wird.  Wenn die Er-
ziehungsberechtigten die Einschulung auf das folgende Schul-
jahr verschieben möchten, müssen sie dies der Schule bis 
spätestens Mittwoch, 10. April 2024 schriftlich mitteilen. 
Bitte benutzen Sie dafür das Antragsformular, das wir für die 
von Juli bis September Geborenen bereits zugesendet haben. Im 
Vorfeld des Antrages empfehlen wir eine Beratung.

Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr vom 
Besuch der Grundschule zurückgestellt worden sind; den 
Zurückstellungsbescheid dabei bitte vorlegen. Ebenfalls anzu-
melden sind alle Kinder, die im letzten Jahr den Einschulungs-
korridor genutzt haben.

Die Kinder sollen an der Grundschule angemeldet werden, in 
deren Schulsprengel sie wohnen. Das heißt: Auch wenn Sie pla-
nen, Ihr Kind an einer anderen Schule anzumelden, besteht die 
Pflicht zur Schulanmeldung in Ihrer Sprengelschule (Grund-
schule Reichenberg für alle, die im Markt Reichenberg wohnen). 
In diesem Fall setzen Sie sich bitte telefonisch oder persönlich 
mit uns in Verbindung.

• Für das Schuljahr 2024 / 2025 können angemeldet
 werden:
 Kinder, die vom 1. Oktober bis 31. Dezember 2018
 geboren sind. 
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten ist eine Anmeldung zur 
regulären Schulaufnahme möglich, wenn das Kind nach dem 30. 
September 2018 geboren ist und auf Grund der körperlichen, 
sozialen und geistigen Entwicklung zu erwarten ist, dass es mit 
Erfolg am Unterricht teilnehmen wird. Bitte kontaktieren Sie uns 
in diesem Fall telefonisch oder per Email.

• Für das Schuljahr 2024 / 2025 vorzeitig eingeschult
 werden können:
 Kinder, die nach dem 31. Dezember 2018 sechs Jahre
 alt werden.
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten ist eine Anmeldung zur 
vorzeitigen Schulaufnahme möglich, wenn das Kind nach dem 
31. Dezember 2018 geboren ist und auf Grund der körperlichen, 
sozialen und geistigen Entwicklung zu erwarten ist, dass es mit 
Erfolg am Unterricht teilnehmen wird. Ein schulpsychologisches 
Gutachten ist für die vorzeitige Aufnahme an der Schule erfor-
derlich.

Die Erziehungsberechtigten sollen persönlich mit dem Kind 
zur Schulanmeldung kommen. Wenn sie verhindert sind, können 
sie eine Vertretung beauftragen, das Kind zur Schulanmeldung 
zu bringen, und dieser schriftlich eine entsprechende Vollmacht 
erteilen. Kann das Kind bei der Schulanmeldung nicht vorgestellt 
werden, kontaktieren Sie uns bitte rechtzeitig vor dem Termin.

Die Erziehungsberechtigten bzw. ihre Vertreter müssen bei der 
Schulanmeldung die nach dem Anmeldeblatt erforderlichen An-
gaben über die Person des Kindes machen und durch Vorlage 
der Geburtsurkunde belegen.

Beachten Sie diesbezüglich bitte auch den öffentlichen Anschlag 
über die Schulanmeldung.

WICHTIG: Bitte bringen Sie bei der Anmeldung folgende 
NACHWEISE mit!
– Geburtsurkunde / Familienstammbuch
– Sorgerechtsbeschluss bei Alleinerziehenden
– Bestätigung über die Teilnahme an der schulärztlichen Un-

tersuchung des Gesundheitsamtes (Schuleingangsuntersu-
chung)

– Nachweis über Masernimpfschutz

Bei Rückfragen melden Sie sich bitte unter Tel: 0931 / 69381. 
Sprechen Sie bitte auf Band, falls das Sekretariat nicht besetzt 
ist. Wir rufen gerne zurück.

Mit freundlichen Grüßen          gez. Elisabeth Gahn, Schulleiterin

Besuch der Feuerwehrschule in Würzburg
Am 26.01.2024 besuchten die Klassen 3a und 3b der Reichen-
berger Grundschule die Feuerwehrschule in Würzburg.

Zu Beginn unserer Führung waren wir in einer Halle, in der sie 
gerade übten, einen brennenden Supermarkt zu löschen. Später 
gab es im gleichen Gebäude noch weitere Stationen zu erkun-
den: Hierzu zählen ein Keller, eine Tiefgarage, eine Arztpraxis, 
ein Café und sogar ein kleiner Supermarkt.

Anzeigen
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Auf dem Gelände befinden sich 
noch mehr Übungsplätze. Wir 
entdeckten einen Teich, einen 
Bauernhof, eine Tankstelle, eine 
Autowerkstatt, eine Waschstra-
ße, Zuggleise mit Waggons, Au-
tos, LKWs, Helikopter zum Ab-
seilen und kleine Häuser.

Von all diesen Häusern gibt es 
allerdings nur eines, das Brand-
haus, in dem man mit wirklichem 
Feuer üben kann. Die anderen 
Übungsstellen werden per Com-
puter gesteuert. Über den Laptop 
kann man zum Beispiel Rauch 
(„Disconebel“) aufsteigen lassen. 
Das Feuer selbst wird über LED-
Lampen dargestellt.

Uns hat der Tag viel Spaß ge-
macht und wir haben viel gelernt. 
Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei Herrn Ott und Herrn Wed-
mann für den schönen Tag in der 
Würzburger Feuerwehrschule!

Emma Schäffner &
Edda Enzmann, Kl. 3a

Jugendarbeit/Schulkindbetreuung

Donnerstag, 22.02.2024
Kinonachmittag mit Popcorn

Donnerstag, 29.02.2024
Kinonachmittag mit Popkorn

Donnerstag, 07.03.2024
Wir backen Pizza

Donnerstag, 14.03.2024
Wir backen Pizza

Ein offenes Angebot der
Gemeindejugendpflege
Markt Reichenberg

Donnerstags
von 16:30 bis 18:00 Uhr
im JUZ Reichenberg

Kostenfrei – für Alle ab 6 Jahren
– ohne Anmeldung
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Familienstützpunkt
Februar

Samstag, 24.02.2024
(ausgebucht!)
Leckeres für die Kitabox –
Für Eltern mit Kindern
von 12–40 Monate

März

Donnerstag, 07.03.2024,
19.00–21.30 Uhr
Die grüne Kraft der Kräuter – wie wir Kindern bei Erkältung, 
Bauchschmerzen und Co. helfen können
„Mama, mir ist schlecht.“ Das kennt jeder, der Kinder hat. Was 
aber können wir tun bei kleinen Wehwehchen wie Bauchschmer-
zen, Übelkeit oder Halsschmerzen? Die Natur gibt uns viele grü-
ne Helferlein an die Hand. Im Workshop lernen wir verschiedene 
Kräuter näher kennen, erfahren, wie sie wirken und wie wir sie 
nutzen können. Wir stellen heilsames Oxymel her, das nicht nur 
hilft, sondern Kindern auch schmeckt. Bitte zwei Marmeladen-
gläser mitbringen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Freitag, 15.03.2024, 15.00 Uhr 
Bewegungsabenteuer im Haus – Für Eltern mit Kindern von 
1–4 Jahren
Erlebnisreiche „Bewegungs-Räume“ warten überall! Kinder lie-
ben spielerische Entdeckungsreisen im Alltag. Ein bewegungs-
förderndes Umfeld, das zum Erkunden, Erforschen und Entde-
cken anregt, ist förderlich für die gesamte Entwicklung! Bewe-
gung fördert nicht nur die motorische, sondern auch die geistige 
Entwicklung. Lassen Sie Ihr Kind mit dem ganzen Körper lernen 
und erfahren. Eltern erhalten von Claudia Dörr (Heilerziehungs-
pflegerin und PEKIP Gruppenleiterin) Tipps und viele kreative 
Anregungen für Bewegungsideen und Spiel & Spaß im Haus.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Ich freue mich auf Euch!
Diana Greif – Dipl. Sozpäd, Familienstützpunkt Markt Reichenberg
Anmeldungen und Kontakt:
Familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Tel: 0151 29107230

Anzeigen

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und
bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres Mitteilungs-

blattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in
dieser umfangreichen Form erscheinen kann.



25

Monatsspruch für Februar:
Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur 
Zurechtweisung, zur Besserung, zur Erziehung in der Ge-
rechtigkeit.                                         2. Timotheusbrief 3, 16
Es ist immer besser, wenn man etwas nachlesen kann. Da 
hat man einen neuen Fernseher geliefert bekommen und 
der Mitarbeiter des Händlers hat einen vielleicht kurz einge-
wiesen. Aber nach einiger Zeit hat man vieles davon wieder 
vergessen. Gut, wenn man dann ein Handbuch zum Nach-
lesen hat.
Und der Glaube? Der stützt sich auf die Worte der Bibel. 
Wenn man sie liest, lässt sich Gottes Wort heraushören und 
der Blick wird frei für das, was wichtig und was unwichtig ist.
Das gelingt nicht bei allen Worten gleich gut. Aus manchen 
Worten lässt Gott sich vielleicht überhaupt nicht hören. Denn 
die Texte der Bibel Worte wurden nicht von Gott diktiert, son-
dern von Menschen geschrieben. Da ist auch vieles dabei, 
was mit Gott nichts zu tun hat.
Und doch wissen wir spätestens seit Martin Luther, dass al-
les, was wir von Gott verstehen können, allein im Wort der 
ganzen Bibel zu finden ist. Und dazu gehören auch die Tex-
te, die schwer bis gar nicht zu verstehen sind. Auch sie for-
dern heraus und regen zum Nachdenken an.
Es ist aber Gott selbst, der im Heiligen Geist sich hören lässt. 
Mit Hilfe jener Worte, aus denen es besonders deutlich her-
auszuhören ist. Beispiele gefällig?
– Gott sah, dass es gut war. (1. Mose 1, 25)
– Gott schuf sie als Mann und Frau. (1. Mose 1, 27)
– Die 10 Gebote (2. Mose 20, 1-17)
– Liebe deinen Nächsten wie dich selbst. (3. Mose 19, 18)
– Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.
 (Psalm 23, 1)
– Vater unser im Himmel … (Matthäus 6, 9-13)
– Richtet nicht, damit ihr nicht gerichtet werdet.
 (Matthäus 7, 1)
– Alles nun, was ihr wollt, dass euch die Leute tun sollen, 
 das tut ihr ihnen auch. (Matthäus 7, 12)
– Das Reich Gottes ist nahe herbeigekommen.
 (Markus 1, 15)
– Euch ist heute der Heiland geboren! (Lukas 2, 11)
– Ich bin die Auferstehung und das Leben.
 (Johannes 11, 25)
– Wer mich sieht, sieht den Vater. (Johannes 14, 9)
– Es ist vollbracht! (Johannes 19. 30)
– …, dass der Mensch gerecht wird… allein durch den 
 Glauben. (Römer 3, 28)
– Wir warten auf einen neuen Himmel und eine neue Erde.
 (2. Petrus 3, 13)
– Gott ist die Liebe. (1. Johannes 4, 16)
Gott segne Lesen und Hören.     Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

   Pfarramt Reichenberg
   (Kirchengemeinden Reichenberg und
   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (elvira.schepp@elkb.de)
Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0101 2010 00
Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

   Pfarramt Albertshausen
   (Kirchengemeinden Albertshausen,
   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)
Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.
Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Kirchliche Mitteilungen

Anzeigen
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8 Kirchengemeinden, 3 Pfarreien – wer ist zuständig?
Derzeit erproben wir das Zuständigkeitsmodell für alle Gemein-
den des Raumes entlang der B 19 mit festen Ansprechperso-
nen in allen Angelegenheiten der Kirchengemeinden ihres Zu-
ständigkeitsbereichs.

Beim Abendmahl sind alle willkommen
Einem Beschluss der Landessynode der Evang.-Luth. Kirchen in 
Bayern folgend laden wir in unseren Gemeinden alle Getauften 
unabhängig vom Alter zum Abendmahl ein. Neben dem traditio-
nellen Wein wird dazu auch Traubensaft gereicht.

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: i.d.R. parallel zum 10.15-Uhr-Gottesdienst; 
Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 10.3., 14.4., 12.5., 9.6., 14.7.
In Fuchsstadt: i.d.R. parallel zum 10.15-Uhr-Gottesdienst; Be-
ginn in der Kirche.
Nächste Termine: 18.2., 31.3., 21.4., 19.5., 16.6., 7.7.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr
Nächster Termin: Elisabeth v. Thüringen – wenn Holzwürmer 
eine Prinzessin zur Freundin haben. Ein Singspiel für die gan-
ze Familie von und mit Gabi und Amadeus Eidner.
Samstag, 24. Februar, 9.30 Uhr, ev. Gemeindehaus Reichen-
berg. Eintritt frei – Spenden erbeten. Kinder bitte in Begleitung 
von Erwachsenen
Weitere Termine: 16.3., 13.4., 4.5., 15.6., 13.7.
In Uengershausen: i.d.R. jeden 4. Sonntag im Monat, parallel 
zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 18.2. (ausnahmsweise), 31.3., 28.4., 12.5., 
23.6., 28.7.

Jugendgottesdienst 
der Konfirmandinnen und Konfirmanden
Sonntag, 25.2.24, 10.00 Uhr,
Kirche Uengershausen m. Pfarrerin Badstieber

Friedensgebet
anlässlich des 2. Jahrestages des Ukrainekrieges
Freitag, 1. März 2024, 19.00 Uhr, Kirche Reichenberg

Beichtgottesdienst mit Abendmahl für Senioren
Sonntag, 24.März, 14.00 Uhr,
Evang. Gemeindehaus Reichenberg

Abendmahlsgottesdienst
Gründonnerstag, 28. März, 15.00 Uhr, Kirche Albertshausen

Gottesdienstplan
Ab 2024 neue Gottesdienstzeit: 10:15 Uhr
Auch ein Frühgottesdienst soll eine Gelegenheit sein, die Seele 
zur Ruhe kommen zu lassen. Wann aber mal ein Liedvers mehr 
gesungen wird oder es noch zu einem kurzen Gespräch kommt, 
kann es mit dem Wechsel zum nächsten Gottesdienstort schnell 
hektisch werden. Deshalb beginnen die späteren Gottesdienste 
um 10:15 Uhr.
Datum Zeit Ort Predigt
18.02. 10:15 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
 10:15 Reichenberg Krämer
25.02. 09:00 Albertshausen Pfr. Penßel
 09:00 Reichenberg Pfrin. Schlör
 10:00 Uengershausen Pfrin. Badstieber
  (JuGo)
 10:15 Lindflur Pfr. Penßel
01.03. 19:00 Reichenberg Team
  (Friedensgebet)
03.03. 09:00 Fuchsstadt Pfrin. Badstieber
10.03. 09:00 Lindflur Präd. Weber-Henzel
 09:00 Uengershausen Pfr. Penßel
 10:15 Albertshausen (A) Präd. Weber-Henzel
 10:15 Reichenberg Pfr. Penßel
17.03. 10:15 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
 10:15 Reichenberg (A) Pfr. Penßel
24.03. 09:00 Albertshausen Präd. Noll
 10:15 Lindflur Präd. Noll
 10:15 Uengershausen (A; Pfr. Penßel
  Konfirmanden-
  vorstellung)
 14:00 Reichenberg (B; A) Pfr. Penßel
  (Senioren-BeichtGD)
28.03. 15:00 Albertshausen (A) Pfrin. Badstieber
(Gründonnerstag)

29.03. 10:15 Lindflur (A) Präd. Noll
(Karfreitag) 10:15 Reichenberg (A) Pfr. Penßel
 14:00 Uengershausen (A) Pfr. Penßel
 15:00 Albertshausen Präd. Weber-Henzel
31.03. 05:30 Reichenberg Pfr. Penßel
(Oster- 10:15 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
sonntag) 10:15 Lindflur Pfr. Penßel
01.04. 10:15 Albertshausen Pfrin. Schlör
(Oster- 10:15 Uengershausen Pfr. J. Maier
montag)
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird gefeiert am 30. Juni 2024.

Anzeige
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Wichtige Weichenstellungen im Jahr 2024: 
Zwei Ereignisse von großer Bedeutung stehen im neuen Jahr für 
unsere Gemeinden an:

Evang.-Luth. Pfarrei Reichenberg-Albertshausen
Unsere Kirchengemeinden schließen sich zu einer Pfarrei zu-
sammen. Die Kirchenvorstände haben sich dazu auf eine Koope-
rationsvereinbarung geeinigt. Vorbehaltlich der Genehmigung 
durch die Landeskirche sieht diese an wichtigsten Regelungen 
vor:
– Jede Kirchengemeinde bleibt bestehen. Sie behält ihr Vermö-

gen und hat einen eigenen Haushalt.
– Es gibt ein gemeinsames Pfarramt in Reichenberg mit einer 

Außenstelle in Albertshausen.
– Das Paten- bzw. Zuständigkeitsmodell (siehe oben) bleibt be-

stehen.
– Die Kirchengemeinden bilden einen gemeinsamen Kirchen-

vorstand.

20. Oktober 2024: Kirchenvorstandswahlen – 
Kandidierende gesucht
Am 20. Oktober wird der gemeinsame Kirchenvorstand der neu-
en Pfarrei gewählt.
Kandidier für Kirche: Sie haben Spaß daran, etwas zu bewegen 
und möchten sich für andere einsetzen?
Teamarbeit ist Ihnen wichtig und Sie übernehmen gerne Verant-
wortung? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Willkommen zur 
Mitarbeit im Kirchenvorstand!
Wir bewerben uns bei Ihnen um Ihre Zeit!
Lassen Sie uns gemeinsam Kirche verändern und mit Gottes Se-
gen in die Zukunft gehen!
Mehr Infos und ein KV-Check für Interessierte sind zu finden un-
ter: www.kirchenvorstand-bayern.de/kv-wahl-2024

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche.
Termine siehe oben.
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat
ORIGIN  – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Elise Badstieber
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20.00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines Monats um 14.00 
Uhr. Nächste Termine in Albertshausen: 18.4.

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Albertshausen sucht ab 
sofort

eine Mesnerin / einen Mesner (m/d/w)
Tätigkeitsfelder:
– Reinigung der Kirche 
– Kirchendienst bei Gottesdiensten anlässlich von Taufen,
 Trauungen und Beerdigungen sowie in Absprache mit 
 dem Kirchenvorstand bei Sonntagsgottesdiensten
Die Bezahlung erfolgt tarifgerecht.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Pfarrer Penßel.

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lindflur sucht 
eine Kirchenpflegerin / einen Kirchenpfleger

Aufgaben: vorwiegend den Haushalt der Kirchengemeinde 
im Blick behalten, sowie die Kirchgeldeingänge auflisten. Die 
Tätigkeit wird mit einer Aufwandsentschädigung vergütet.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Pfarrer Penßel.

Gemeinde Zuständigkeit
Albertshausen, Pfarrerin Else Badstieber
Geroldshausen Hauptstraße 10, 97256 Geroldshausen,
 Tel. 09366 430,
 pfarramt.geroldshausen@elkb.de
Fuchsstadt, Pfarrerin Christine Schlör
Giebelstadt, Obere Kirchgasse 4, 97232 Giebelstadt
Herchsheim Tel. 09334 993933
 pfarramt.giebelstadt@elkb.de
Lindflur, Pfarrer Matthias Penßel
Reichenberg, Bahnhofstraße 40, 97234 Reichenberg
Uengershausen Tel. 0931 69969
 pfarramt.reichenberg@elkb.de
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Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit. Nächste Termine: 23. 
Februar, 29. März, 26. April, 31. Mai, 28. Juni

Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
22.2.24, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
13.5.24, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
15.7.24, 20:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
18.3.24, 20:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
10.6.24, 20:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
15.7.24, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 

Diakonieverein Markt Reichenberg 
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt. 
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Wenn Schulden über den Kopf wachsen
Frühjahrssammlung der Diakonie zugunsten der Schuldner-
beratung, 11.–17. März 2024
Knapp 13.400 Ratsuchende fanden im vergangenen Jahr bei den 
spezialisierten Sozialen Schuldner- und Insolvenzberatungsstel-
len der Diakonie in Bayern Rat und Hilfe.
Bereits während der Pandemie ist die Zahl der Ratsuchenden 
in den Beratungsstellen stark angestiegen und seitdem so hoch 
geblieben. Die gestiegenen Energie- und Lebensmittelkosten 
führen zu einer zusätzlichen Belastung und die neuberechneten 
Nebenkosten verschärfen die prekäre Situation zusätzlich.
Diese Belastungen kommen zeitverzögert und wirken sich erst 
nach einem längeren Zeitraum aus. Eine verlässliche, d.h. auch 
finanziell abgesicherte Beratungslandschaft der Schuldner- und 
Insolvenzberatungsstellen, die den Bedarf an spezialisierter Be-
ratung decken kann, wird deshalb immer wichtiger.
Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden in Reichenberg 
und Uengershausen werden in dieser Zeit vielleicht auch an 
Ihrer Haustür für eine Spende klingeln. Wir bitten herzlich 
um Verständnis und ihre Unterstützung.

Schnupperkurs Orgel
Evangelische Volkshochschule Hesselberg
08.03.24–10.03.24
geeignet für Personen, die
– bereits eine musikalische Grundausbildung (etwa am Klavier) 
 haben
– überlegen, sich zum Orgeldienst ausbilden zu lassen
Sie werden
– von Fachpersonen unsrer Landeskirche begleitet und
 beraten
– in die Grundsätze des Orgelspiels eingeführt
– über die Möglichkeiten des Orgeldienstes informiert
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarramt.

Fuchsstadt, ehem. Schule:
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr. Termine siehe oben.
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr.
Nächste Treffen: 6.3.

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang):
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Monats um 
14.00 Uhr. Nächste Termine in Lindflur: 21.3., 14.5., 18.7.

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr.
Termine siehe oben.
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr.
Termine: 19.2., 4.3., 18.3., 8.4., 22.4., 6.5., 13.5., 27.5., 10.6., 
24.6., 8.7., 22.7.
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle: 
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat.
Termine siehe oben.
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Hauskreise

In der Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lindflur 
gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich oder 
14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen ge-
meinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.

Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:

Wochentag Uhrzeit Ort Kontakt

Freitag oder 20:15 Albertshausen Irene Hellfritsch 
Samstag   (09366 980340)
Sonntag 19:30  wechselnd Christian Arthen
   (09366 982747)
Montag 20:00 Albertshausen Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)   (09366 99320)
Montag 20:00 Albertshausen Birgit Franz
(2. u. 4.)   (09333 1336)
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 
9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: 
pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden:  
– Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
– Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
 Alexander Grübel, Lilly Greubel
– Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
 Felix Kellner, Moritz Pulzer
– Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
 Edith Kießling, Yannick Ilmer

Gottesdienste und andere Termine
Samstag, 17.02.   Hll. Sieben Gründer des Servitenordens
St. Sebastian 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 18.02.   1. Fastensonntag
St. Josef 10:30 Kindergottesdienst mit Little Joe im
  Pfarrheim
Reichenberg 10:30 Messfeier  für die Pfarreiengemeinschaft;
  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber
St. Josef 10:30 Wort-Gottes-Feier
Montag, 19.02.   Montag der 1. Fastenwoche
 19:30 Ein Abend mit Maria Magdalena im
  Jugendhaus Windrad
Dienstag, 20.02.   Dienstag der 1. Fastenwoche
St. Hedwig 08:30 Messfeier
 17:00 Firmung mit den Jugendlichen aus
  unserer Pfarreiengemeinschaft in
  St. Burkard
Samstag, 24.02.   Hl. Matthias
Rottenbauer 13:00 Kinderkleidermarkt im Pfarrheim
  St. Josef 
Reichenberg 18:30 Vorabendmesse
  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber /
  Erich Gramlich
Sonntag, 25.02.   2. Fastensonntag
      Zählung d. Gottesdienstbesucher
St. Josef 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft
St. Sebastian 10:30 Wort-Gottes-Feier
St. Hedwig 17:00 Wüstenzeit
Dienstag, 27.02.   Dienstag der 2. Fastenwoche
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Rottenbauer 20:00 Tanz als Gebet im Pfarrheim
Mittwoch, 28.02.   Mittwoch der 2. Fastenwoche
Rottenbauer 14:00 ökum. Seniorenkreistreffen in der
  Trinitats-Gemeinde
Freitag, 01.03.   Freitag der 2. Fastenwoche –
   Weltgebetstag der Frauen
St. Josef 09:00 Krankenkommunion
Heuchelhof 18:30 Weltgebetstag in Gethsemane
Rottenbauer 19:00 Weltgebetstag in Trinitatis
Samstag, 02.03.   Samstag der 2. Fastenwoche
Reichenberg 10:00 Kreativ-Tag zur Erstkommunion-
  vorbereitung
Rottenbauer 13:00 Kreativ-Tag zur Erstkommunion-
  vorbereitung
St. Sebastian 17:00 Beichtgelegenheit
St. Sebastian 18:30 VAM, WEG-Gottesdienst zur
  Erstkommunionvorbereitung
Sonntag, 03.03.   3. Fastensonntag
St. Josef 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft, 
  WEG-Gottesdienst zur Erstkommunion-
  vorbereitung
Reichenberg 10:30 Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 05.03.   Dienstag der 3. Fastenwoche
St. Hedwig 08:30 Messfeier
Mittwoch, 06.03.   Hl. Fridolin v. Säckingen
Donnerstag, 07.03.   Hl. Perpetua und hl. Felizitas
Rottenbauer 19:30 Elternabend Erstkommunion
Freitag, 08.03.   Hl. Johannes von Gott
St. Sebastian 17:30 Abend der Versöhnung
  (Erstkommunion-Vorbereitung)
Samstag, 09.03.   Samstag der 3. Fastenwoche
Rottenbauer 09:00 Altpapiersammlung der Pfadfinder
  in Rottenbauer
St. Sebastian 14:00 Kreativ-Tag zur Erstkommunion-
  vorbereitung
St. Josef 17:00 Beichtgelegenheit
St. Josef 18:30 Monatsrequiem für die Verstorbenen
  des zurückliegenden Monats in unserer 
  Pfarreiengemeinschaft 
Sonntag, 10.03.   4. Fastensonntag (Laetare)
Reichenberg 10:30 Messfeier  für die Pfarreiengemeinschaft, 
  WEG-Gottesdienst zur Erstkommunion-
  vorbereitung
St. Sebastian 10:30 Wort-Gottes-Feier
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St. Josef 18:30 Kreuzwegandacht
Montag, 11.03.   Montag der 4. Fastenwoche
Rottenbauer 10:30 Wort-Gottes-Feier in der Arche Drei
  Eichen, Würzburger Str. 2a,
  97084 Würzburg
Dienstag, 12.03.   Dienstag der 4. Fastenwoche
St. Hedwig 08:30 Messfeier
Samstag, 16.03.   Samstag der 4. Fastenwoche –
      Kollekte für Misereor
Rottenbauer 10:00 Rottenbäurer Ostermarkt im Pfarrheim
Reichenberg 14:00 Trauung mit Taufe  
Reichenberg 17:00 Beichtgelegenheit
Reichenberg 18:30 Vorabendmesse; Gebetsgedenken: 
  Reinhilde Eiber
Sonntag, 17.03.   5. Fastensonntag
St. Josef 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft 
  – Patrozinium anschl. Ewige Anbetung
  und Fastenessen
St. Sebastian 10:30 Wort-Gottes-Feier
St. Hedwig 17:00 Wüstenzeit
Erklärungen: Reichenberg = Reichenberg; St. Sebastian = St. 
Sebastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer; St. Hedwig = 
St. Hedwig, Gut Heuchelhof
 
Gottes Wort ist wie ein wertvoller Schatz
Liebe Brüder und Schwestern,
die katholische Pfarrgemeinde Reichenberg hat seit Weihnach-
ten ein neues Evangeliar für die Sonn- und Festtagsgottesdiens-
te. Gottes Wort ist wie ein wertvoller Schatz für unser Leben und 
unsere Gemeinde. Gottes Wort ist uns Orientierung und Leitfa-
den für unser Menschsein und unser Christsein.
Im neuen Evangeliar liegen uns alle zentralen Texte der vier 
Evangelisten Matthäus, Markus, Lukas und Johannes in neuer 
Übersetzung vor. Auf dem Buchdeckel und auf der Rückseite 
entstehen durch die Anfänge und durch die letzten Sätze der vier 
Evangelien ein Kreuz – Zeichen unserer Erlösung – durch Jesu 
Worte und Taten. Die Vorderseite des Evangeliars wir zusätzlich 
von einer aus goldenen Linien bestehende „Mandorla“ verziert. 
Sie fokussiert unseren Blick nach innen auf das Wesentliche des 
Glaubens. Gleichzeitig drückt sie die Dynamik und Motivation 

aus, die Jesu Worte und Taten bis heute in Menschen weltweit 
freisetzen kann. Die Botschaft von der bedingungslosen Liebe 
Gottes zu allen Menschen spornt so viele an, mit zu bauen an 
dem, was Jesus „Reich Gottes“ nennt: ein Welt der Gerechtig-
keit, der Liebe und des Friedens.
Möge das neue Evangeliar mit seiner Botschaft unserer Gemein-
de bereichern!
Gerne können sie dieses Buch nach einem Gottesdienst einmal 
näher in Betracht nehmen.               Stefan Michelberger, Pfarrer

Künftig im Jahr drei gemeinsame Pfarrbriefe 
in der Pfarreiengemeinschaft
In unserer Pfarreiengemeinschaft JOSEBA wird es schon bald 
einen gemeinsamen Pfarrbrief geben, der drei Mal im Jahr er-
scheinen soll. Das haben die Pfarrbrief-Macher aus den drei 
Kirchengemeinden beschlossen. Geplant ist, dass der erste 
neue Pfarrbrief Mitte Juli herauskommt. Weitere regelmäßige Er-
scheinungstermine: Mitte November und rechtzeitig vor der Kar-
woche. Diesen neuen Pfarrbrief sollen alle zu Hause zugestellt 
bekommen.
Schon ab März 2024 soll es ein weiteres gemeinsames Druck-
medium geben, das die Termine der Gottesdienste, Veranstal-
tungsankündigungen und weitere Informationen erhält. Dieses 
monatlich erscheinende Faltblatt wird in den Kirchen zum Mit-
nehmen aufgelegt. (Für Reichenberg ändert sich nichts: Hier 
findet man weiter monatlich ein Blatt mit den Gottesdiensten in 
der Kirche.)
Auslöser der Neukonzeptionierung der Pfarrbriefe war der öku-
menische Pfarrbrief am Heuchelhof, der aufgrund von Struktur-
veränderungen auch in der evangelischen Kirche nicht mehr wie 
bisher weitergeführt werden kann. Der neue gemeinsame Pfarr-
brief unserer Pfarreiengemeinschaft soll aber auch Nachrichten 
aus den evangelischen Gemeinden sowie aus dem katholischen 
Pastoralen Raum Würzburg Süd-West enthalten, zu dem unsere 
Pfarreiengemeinschaft gehört.
Unsere Kirchengemeinden werden im Laufe dieses Jahres auch 
unsere Homepage neu gestalten, so dass alle Nachrichten künf-
tig digital verfügbar sein werden. Auch die Sozialen Medien wol-
len wir in den Blick nehmen. Wer von Ihnen will uns da mit Rat 
und Tat unterstützen?                                                              MR
 
Samstag, 14. September, Jubiläumswallfahrt nach
Dettelbach
Seit 130 Jahren gibt es die Wallfahrt der Pfarrei St. Josef/Rotten-
bauer zur Schmerzhaften Muttergottes von Dettelbach. Die dies-
jährige Dettelbach-Wallfahrt der Pfarreiengemeinschaft  Rotten-
bauer/Heuchelhof/Reichenberg ist also eine Jubiläumswallfahrt. 
Sie ist nun offiziell angemeldet für Samstag, 14. September 2024, 
den ersten Samstag nach den Sommerferien. Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus allen Orten der Pfarreiengemeinschaft sind 
willkommen. Termin bitte vormerken! Weitere Informationen wer-
den folgen, teilen die Organisatoren mit.                                 MR
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Ökumene
Karibuni
„Teetrinken ist die hohe 
Kunst, den Alltag zu verges-
sen“ oder „Teetrinken lässt 
Körper und Seele zur Ruhe 
kommen“. Diese und andere 
Sprüche weisen auf den Tee 
als Kulturgut mit hohem ge-
sundheitlichen Wert hin. In 
vielen Ländern wird die Zu-
bereitung seit Jahrhunderten 
aufwändig zelebriert. Bei uns 
wird das Teetrinken leider oft 
so nebenbei erledigt, was der 
Schnelllebigkeit unserer Zeit 
zuzuschreiben ist. Hierfür gibt 
es neben den losen Teeblät-
tern auch Tee in praktischen 
Beuteln, die in Deutschland 
sehr beliebt sind. In unserem 
Karibuni-Lädchen haben wir 
beides: Losen und Beutel-
Tee, natürlich fair gehandelt 
und in Bio-Qualität.

Nun eine kleine Teekunde: 
Ob aus der ursprünglich glei-
chen Teepflanze ein Schwarz- oder Grüntee entsteht, ergibt 
sich ausschließlich durch die Weiterverarbeitung. Schwarztee 
bekommt durch Welken, Rollen und Fermentieren seine Farbe 
und seinen besonderen Charakter. Wird die Fermentierung weg-
gelassen, entsteht grüner Tee. Für die Zubereitung gilt grund-
sätzlich: Je weicher das Wasser umso besser schmeckt der Tee. 
Genießer nehmen deshalb gerne stilles Wasser oder verwenden 
einen Wasserfilter.

Die anspruchsvollen Teesträucher gedeihen am besten in den 
Höhenlagen von Indien, Ceylon (jetzt Sri Lanka), Vietnam, In-
donesien und Ruanda. Die verschiedenen Regionen geben 
den Teeblättern ihren besonderen Charakter. Sie werden durch 
Teepflückerinnen von Hand geerntet, zu einer Sammelstelle ge-
bracht und dann weiterverarbeitet.

Es gibt auch Teemischungen. Die kräftige ostfriesische Mi-
schung z.B. wird aus indischen und vietnamesischen Schwarz-

tees gemischt und ist besonders beliebt im Hohen Norden, wo 
man sie gerne mit braunem Zucker und Sahne genießt. Earl Grey 
Tee wird mit Bergamotteöl versetzt und Jasmin-Grüntee erhält 
in einer Nacht das unvergleichliche Bouquet des Jasmins. Die 
Blüten werden am nächsten Tag von Hand ausgesiebt.

Neben Schwarz- und Grüntee hat Karibuni natürlich noch eine 
große Vielfalt an Kräuter- und Früchtetees von beruhigend bis 
anregend. Unser Handelspartner El Puente bezieht viele Kräuter 
aus Sekem, der fruchtbaren Oase in der Wüste Ägyptens, die 
bekannt ist für die besonders hohe Qualität ihrer mit viel Sorg-
falt angebauten Produkte. Sie können sich gerne unverbindlich 
unsere umfangreichen Sorten anschauen. Vielleicht ist auch ein 
Tee ihres Geschmacks dabei.

Kurz zu unseren Projektpartnern: Pfr. Willy Nzoko hat von uns 
wieder eine Spende erhalten von 1645,– Euro für seinen Kin-
dergarten im Kongo. Pfr. Silverius freute sich über 1000,– Euro,  
die er für die farbige Gestaltung der Grundschule in Luhagara/
Tansania verwendet.

Unsere jährliche Mitgliederversammlung findet am 20. März 
2024 um 18.30 Uhr im ev. Gemeindehaus Reichenberg statt. 
Neben dem vorgeschriebenen Ablauf informieren wir in Wort 
und Bild über unsere Projekte. Wir laden unsere Mitglieder, 
Mitarbeiter*innen und Interessenten herzlich ein.

Hoffentlich können wir dem Winter bald ade sagen. Schnee-
glöckchen und Krokusse beginnen schon zu sprießen. Bis zum 
März-„Blättle“ grüßt                                     Ingrid Gloggengießer
Karibuni-Spendenkonto:
IBAN: DE 7909 0000 0001 3464 07 VR-Bank Würzburg

Lädchen-Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag und Samstag von 9.30–12.30 Uhr                           
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg
Einladung zur Mitgliederversammlung 

Am Donnerstag, den 18. April 2024 um
19:00 findet die Mitgliederversammlung
der Ortsgruppe Reichenberg des BN im Galeriegebäude Rei-
chenberg, Kirchgasse 9, statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung durch die Vorsitzende
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Revisoren
5. Entlastung des Vorstands
6. Aussprache über die Berichte, Entlastung der Vorstand-
 schaft
7. Sonstiges, Wünsche, Anregungen, Anträge

Anträge sind spätestens eine Woche vor dem Termin der MGV 
schriftlich beim Vorstand einzureichen: Angelika Mayr, Oberer 
Geisberg 2, 97234 Reichenberg

Alle Mitglieder der Ortsgruppe Reichenberg sind recht herz-
lich eingeladen und ich freue mich auf eine rege Teilnahme.

Amphibienwanderung beginnt bald

Es geht hinaus ins Jahr und allmählich steigen die Temperaturen 
und überall zeigen sich in der Natur die Vorboten des Frühlings. 
So stehen bald auch die Erdkröten und andere Amphibien im 
Guttenberger Wald in den Startlöchern zu ihrer Wanderung zu 
den Laichplätzen. Nachdem der versprochene Amphibien-Tun-

nel unter der Straße nach Kist immer noch auf sich warten lässt, 
brauchen die Tiere dann auch wieder Schutz und Unterstützung, 
damit sie auf der vielbefahrenen Straße nicht überfahren werden.
MitarbeiterInnen des Bauhofs Reichenberg werden wieder die 
Ortsgruppe Reichenberg des BN beim Aufstellen der Schutzzäu-
ne unterstützen (ein dickes Dankeschön schon im Voraus!) und 
dann werden sich die HelferInnen jeden Abend mit Lampen und 
Eimern ausgerüstet auf den Weg machen, um die Tiere über die 
Straße zu tragen.
Vor allem regelmäßige Hilfe ist dabei herzlich willkommen! Wenn 
Sie Fragen haben oder Informationen suchen, rufen Sie ger-
ne bei uns an: 0931/68584.

Fotos: R. Mayr

Aktion putz.munter des Landkreises
Bei dieser Aktion, die die Reichenberger Feuerwehr und Pfadfin-
der mit den verschiedenen Vereinen am 2. März 24 organisiert, 
ist auch unsere Ortsgruppe mit dabei, um die Reichenberger Flur 
von Müll und Unrat zu befreien!

Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Fami-
lie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

A. Mayr, für die OG Reichenberg

Fotoclub Reichenberg, Diaschau 2024
Liebe Freundinnen und Freunde der Fotografie!
Der Fotoclub lädt herzlich ein zu seiner 40. Diaschau.
 Unser neuer Veranstaltungsort:
 Würzburg Heidingsfeld, Sterntalerweg 27
 (Gemeindezentrum Freie Evangelische Gemeinde).
 Samstag 24. Februar 2024, Beginn: 20:00 Uhr

Eintritt wie immer frei. Parkplätze gibt es genug am Gemeinde-
zentrum.

Wir haben wieder ein vielfältiges Programm für Sie zusammen-
gestellt mit Kurz-Reiseberichten aus Norwegen, Spanien, Ar-
menien, Südafrika. Bilder aus Würzburgs näherer Umgebung, 
von Dresden,und dem Ruhrgebiet zeigen unser sehenswertes 
Deutschland. Phantastische Fotos und Filmaufnahmen der 
Tierwelt und Natur aus Landschaftsschutzgebieten vor unserer 
Haustüre und von der Landesgartenschau Fulda runden unser 
Programm ab und zeigen die Vielfalt der Fotografie.

Lassen Sie sich überraschen! Herzlich willkommen!
Fotoclub Reichenberg, W. Steckel

Kontakt: fotoclub-reichenberg@kabelmail.de

Freiwillige Feuerwehr Reichenberg
Putz.Munter 2024 gemeinsamer Frühjahrsputz am 2. März

Im Rahmen der putz.munter Aktion des Landkreises soll auch 
dieses Jahr wieder all der Müll gesammelt werden, der in unserer 
Umwelt nichts verloren hat.

Wie in den letzten Jahren möchte die Reichenberger (Jugend) 
Feuerwehr auch dieses Jahr wieder zum gemeinsamen Müll-
sammeln einladen.
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Die Aktion soll am Samstag, den 2. März stattfinden. Dafür sind 
alle motivierten Helferinnen und Helfer um 14 Uhr zur Freiwilli-
gen Feuerwehr in Reichenberg (Bahnhofstraße 57) eingeladen. 
Von dort aus werden dann kleine Gruppen rund um Reichenberg 
verteilt, um Hecken und Straßengräben zu durchstöbern und da-
bei alles einzusammeln, was dort nicht hingehört und ordnungs-
gemäß entsorgt werden sollte.

Mitgebracht werden dürfen geländegängige Fahrzeuge zum 
Transportieren von vollen Mülltüten und sperrigen Abfällen. Auch 
Handschuhe und Eimer fürs Einsammeln von Glas und Scher-
ben finden sicher Verwendung.

Wichtig ist natürlich, dass auch privat beim Spazieren gehen Müll 
gesammelt werden darf. Am Aktionssamstag kann dieser gerne 
bei der Feuerwehr abgegeben werden.

Mit viel Zuversicht, dass sich viele Helferinnen und Helfer am 
2. März zusammenfinden und es in und um Reichenberg bald 
wieder ein bisschen weniger Müll in der Natur gibt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Reichenberg e.V.

am Samstag, den 9.März 2024 um 20:00 Uhr im Gerätehaus. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Berichte:
 a) des Vorstandes
 b) des Kommandanten
 c) des Jugendwartes
 d) des Kassiers
 e) der Revisoren mit Entlastung der Vorstandschaft
3. Grußworte Bürgermeister, KBM 
4. Wünsche und Anträge, Verschiedenes

Wir bitten alle Mitglieder der Feuerwehr Reichenberg, sich die-
sen Termin vorzumerken und zahlreich zur Versammlung zu er-
scheinen.                                   i.A. Thomas Zeidler Schriftführer

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Liebe Gartenfreunde,

der Motorsägen Kurs am 1. Februar Wochenende war gut be-
sucht. Theorie am Freitag, ca. 4 Stunden, Praxis am Samstag ca. 
6 Stunden im Gemeindewald Reichenberg. Hier nochmals ein 
herzliches Dankeschön an den 1. Bürgermeister, Stefan Hemme-
rich dass wir im Gemeindewald die Praxis durchführen durften. 
Weitere Kurse sind in Planung.

Am 29.02. und am 06.03.2024 findet unser Floristik Workshop 
statt, beide Kurse sind schon ausgebucht.

Am Freitag, 08. März 2024, 19.00 Uhr findet in Waldbrunn die 
Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes Würzburg statt. 
Neben den üblichen Regularien findet ein interessanter Vortrag 
zum Thema „Klimawandel“ von Prof.Dr. Heiko Paeth statt.

Ein Schnittkurs im Garten von Walter Scheer und Monika Reis, 
Am Höchberg 11, Reichenberg, findet am Samstag, 09. März 
2024, 10.00 Uhr statt. Zum Abschluss gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen.

Die Jahreshauptversammlung findet am Mittwoch, 20. März 
2024, 19.30 Uhr im Schützenhaus, Bahnhofstraße, Reichenberg 
statt. Neben den üblichen Regularien, Begrüßung, Totengeden-
ken, Berichte und Entlastung der Vorstandschaft findet im An-
schluss ein Vortrag zum Thema „Der Garten im Klimawandel“, 
Referent Klaus Körber, statt.

Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Gartenfreunde im 
Markt Reichenberg.

Die Tagesordnung wird im Schaukasten und an den üblichen 
Stellen rechtzeitig ausgehängt.

Maria Lichtmess liegt hinter uns und die Tage werden spürbar 
länger.

Die Arbeiten im Garten können so langsam beginnen. Wir kön-
nen mit den ersten Aussaaten starten z.B. Paprika, Artischocken 
oder Tomaten. Das Frühbeet sowie das Gewächshaus kann 
auch gerichtet und bepflanzt werden.

An frostfreien Tagen können unsere Obstbäume geschnitten 
werden.

Bauernregel für den 22. Februar:

Hat St. Peter das Wetter schön, soll man Kohl und Erbsen säen.

03. März: Kunigund macht warm von unt‘ und die Zwiebel rund.

Ich hoffe wir sehen uns bei der einen oder anderen Veranstaltung 
des OGV Reichenberg, bis dahin alles Gute.

Helmut Lutz, 1. Vorsitzender
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Reitclub Reichenberg
Aktion „Weg vom Schreibtisch – hin zum Ehrenamt“ –
Würzburger Landrat Thomas Eberth besucht den Reitclub 
Reichenberg

Der Reitclub Reichenberg hatte sich im Winter mit seinem Vol-
tigiertraining erfolgreich bei der Aktion „Weg vom Schreibtisch 
– hin zum Ehrenamt“ bei der Servicestelle Ehrenamt des Land-
ratsamtes Würzburg beworben.

Als Zeichen der Anerkennung und Wertschätzung organisierte 
das Team des Landratsamtes am Internationalen Tag des Eh-
renamts diesen besonderen Besuch. Landrat Thomas Eberth, 
begleitet von seinem Team bestehend aus Frau Gressel, Frau 
Scheller und Herrn Schuster, leistete beim ländlichen Reitver-
ein sein „Vereinspraktikum“ ab. Ziel war es mit Engagierten vor 
Ort ins Gespräch zu kommen, die Vereinsarbeit auch hinter den 
Kulissen kennenzulernen und aktuelle Herausforderungen, Wün-
sche und Visionen zu diskutieren.

Die hoch gewachsene, dunkelbraune Stute Felina ist sehr gedul-
dig, während die vielen Kinder der Voltigier-Gruppe des Reitclubs 
Reichenberg um sie herum wuseln. Vor dem Training muss das 
Fell gestriegelt werden, bis es glänzt. „Damit der Staub und der 
Schmutz unter dem Gurt nicht reiben“, weiß eine Teilnehmerin, 
die nur knapp die Schulterhöhe des Pferdes erreicht. Die Kinder-
augen leuchten dabei in Vorfreude. Auch Landrat Thomas Eberth 
putzt das Pferd mit Striegel und Kardätsche.

In der Reithalle angekommen üben Landrat, die Mitarbeiterinnen 
der Servicestelle Ehrenamt und die Kinder gemeinsam mit der 
Trainerin Sophie Kordmann unter anderem die Standwaage. Die 
kleinen Turnerinnen und Turner zeigen anschließend ihr Können 
auf dem Rücken des Pferdes. Unter den wachsamen Augen von 
Jugendwartin Julia Kutzbach, die das Pferd an der Longe hat, 
darf auch der Landrat auf das Pferd und den Grundsitz üben. Ein 
Rollentausch macht es möglich und der Landrat nimmt das sehr 
konzentrierte Voltigierpferd selbst an die Longe.

„Ehrenamtliche planen, organisieren und schaffen Großes – ohne 
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eine Gegenleistung dafür zu erwarten und oft ausschließlich in 
der knappen Freizeit neben Familie und Beruf. Dieses Engage-
ment verbindet die Menschen, bereichert unseren Alltag und hält 
die Gesellschaft im Kern zusammen“, bedankt sich Landrat Tho-
mas Eberth.

Für die Voltigierkinder und die Verantwortlichen im Reitverein 
war dieser Besuch etwas ganz Besonderes.

Die Kinder waren vorher sehr aufgeregt und wahnsinnig stolz 
ihr Können zu zeigen, die Vorstandsmitglieder freuten sich über 
die offenen Gespräche, die Wertschätzung der Vereinsarbeit und 
über die Möglichkeit, auf das vielfältige freiwillige Engagement 
vieler Menschen im Ehrenamt aufmerksam zu machen.

Siedlervereinigung Reichenberg e.V.
Liebe Mitglieder*innen, zu unserer Jahreshauptversammlung am 
01.03.2024 laden wir recht herzlich ein. Es erwarten Sie interes-
sante Themen. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Ort: kath. Pfarrhaus, Beginn: 19:00 Uhr

Selbstverständlich sind auch Nicht-Mitglieder*innen oder solche 
die es noch werden wollen recht herzlich willkommen. Die Vor-
standschaft.                                     Siegfried Rose, Schriftführer

Förderverein Schwimmbad Albertshausen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, 8.März 2024 um 19:30 Uhr,  findet im Sportheim Al-
bertshausen unsere alljährliche Jahreshauptversammlung statt. 
Zu dieser Versammlung ergeht freundliche Einladung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenabschlußbericht
5. Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahl der Vorstandschaft 
7. Grußwort der Gemeinde
8. Wünsche und Anträge

Johanna Michel, 1.Vorstand

Dorfmusik Fuchsstadt
Geht’s noch?

Oder was? Könnte man natürlich gleich als zweite Frage an-
schließen.

Sind wir nun etwa über Nacht in ein Alter gekommen, wo nun die-
se Frage plötzlich berechtigt ist? Wollen wir uns am Ende noch 
einmal beweisen oder mit Jüngeren vergleichen?

Wollen wir Bestätigung?

Weder noch. Wir sind zwar älter geworden, aber lang noch nicht 
alt.

So starten wir in unserem Jubiläumsjahr den Versuch unserem 
Publikum einen Querschnitt der letzten 25 Jahre zu präsentieren 
ohne uns dabei zu lange in Nostalgie zu wälzen.

Wir werden das ein oder andere überarbeiten und im neuen Ge-
wand darbieten.

Aber keine Angst das Gewand wird nur musikalisch gewechselt. 
Selbstverständlich werdet ihr uns noch erkennen.

Ob’s dann noch gegangen sein wird, müsst ihr bei einem Kon-
zertbesuch selbst herausfinden.

Anlässlich unseres 40-jährigen Jubiläums lädt die Dorfmusik 
Fuchsstadt alle zu einem unvergessenen Abend in die ehemalige 
Schule in Fuchsstadt ein.

SAFE THE DATE

Liebe Kinder, liebe Eltern,

wir von der Dorfmusik Fuchsstadt möchten Dich und Deine Eltern 
am Samstag, 27. April zu einem Schnupper-Tag unter dem Motto 
„Teste Dein Talent“ in der Alten Schule in Fuchsstadt einladen.

Eine spannende Reise durch die Welt der Musik erwartet Dich: 
Instrumente und Melodien hautnah spüren, erleben und vieles 
erfahren …

Mitmachen und ausprobieren ist angesagt. Jeder kann sich auf 
allen Instrumenten einer Blaskapelle versuchen. Unsere Ausbil-
der stehen gerne für Fragen zur Verfügung.

Eingeladen sind alle Kinder und Erwachsene, die auf der Su-
che nach einem spannenden und interessanten Hobby sind, und 
sich noch nicht ganz schlüssig sind, welches Instrument zu ihnen 
passt.

Es gibt viel zu sehen und vor allem auszuprobieren. Für Kaffee 
und Kuchen für die Eltern, Getränke und ein paar Snacks ist na-
türlich gesorgt.

Auf Euer Kommen freut sich die Dorfmusik Fuchsstadt
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Singkreis Frohsinn Lindflur
Nachdem unsere Mitgliederversammlung wegen Glatteis ausge-
fallen ist, laden wir erneut zu unserer Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, den 06.03.2024 um 20:00 Uhr ins Bürgerhaus in 
Lindflur ein.

Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Chorleiterin
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassenführerin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen aller aktiven und 
passiven Mitglieder.

Neugierige, die mehr über unser Chorleben erfahren und mitsin-
gen möchten, sind herzlich zu unseren Chorproben, die immer 
Mittwochs um 20:00 Uhr im Bürgerhaus in Lindflur stattfinden, 
eingeladen.                                Anette Krambeck, Schriftführerin

Hippies übernahmen in diesem Jahr
das Zepter
Grandiose Stimmung in vollbesetzter Halle am
Bunten Abend in Uengershausen

Leicht betagt und doch in ihrer Jugend stehen geblieben, so 
präsentierte sich das Prinzenpaar mitsamt Elferrat beim Bunten 
Abend am 27. Januar in der vollbesetzten Mehrzweckhalle Uen-
gershausen.

Unter dem Motto „Altes neu aufgelegt – die 50er bis 90er Jah-
re“ eröffnete Sitzungspräsident Daniel Dietrich die ausverkaufte 
Veranstaltung. Passend zu ihren Flower-Power-Outfits begrüßte 
Prinzessin Sigrid I. und Prinz Jürgen I. den Saal mit dem auf 
„Uengershausen“ umgedichteten Song „San Francisco“ von 
Scott McKenzie, live gesungen und mit Gitarrenbegleitung. Be-
gleitet wurden die beiden von einem Komitee, das dieses Jahr 
aus ehemaligen Aktiven wie Karin Adrio und Monika Veeh be-
stand.

Nach Vorstellung und Begrüßung verwandelte das Kinderballett 
als erste Showeinlage die Bühne in eine Manege mit einer durch-
aus sehenswerten Zirkusnummer. Nach diesem anspruchsvollen 
Tanz gab es für die jüngsten Akteure gleich die erste Zugabe. 
Die Große Garde Kirchheim begeisterte das Publikum mit einem 
schwungvollen Gardetanz sowie gegen Ende der Veranstaltung 
mit einem beeindruckenden Showtanz unter dem Motto „Magic“. 

Auch Team Duftig durfte dieses Jahr nicht fehlen. Nach dem Er-
folg der Modemarke im letzten Jahr versuchten sich die Drei im 
Stepptanz und überzeugten mit einem grandiosen Auftritt. Na-
türlich war auch hier für die Akteure Tim Landeck, Emil Kestler 
und Simon Hellfritsch die Zugabe vom Publikum gesichert. Hier 
legten sie noch einmal eine Schippe drauf, tauchten ab und sorg-
ten beim Synchron-Haarewaschen für kühles Nass in den vor-
dersten Reihen. Wieder vereint, live und in Farbe heizten Stefan 
Kohmann und Christopher Greif in einem exklusiven Comeback 
den Saal als „erfolgreichstes Pop-Duo aller Zeiten“ ein.

Trotz seiner Zweifel ließ sich der Uengershäuser Sitzungspräsi-
dent Daniel Dietrich zu einem erneuten Auftritt der Albertshäuser 
Feierwehrkapelle überreden, und musste dadurch einiges über 
sich ergehen lassen.  Mit frechem Wortwitz, Musik und Gesang 
nahmen Steffen Stenzel und seine Mitstreiter kein Blatt vor dem 
Mund, hielten den Uengershäusern gehörig den Spiegel vor die 
Augen und brachten hierbei eine ausgelassene Stimmung in den 
Saal. Auch Bürgermeister Stefan Hemmerich wurde nicht ver-
schont und bekam ordentlich sein Fett weg. Das vom Sitzungs-
präsidenten daraufhin verhängte Hausverbot wurde natürlich 
glücklicherweise komplett ignoriert, die Kapelle zog zum Auszug 
mehrmals durch den Saal und ließ es sich nach der offiziellen 
Veranstaltung nicht nehmen, die Räumlichkeiten mit den noch 
anwesenden Gästen und Gesangseinlagen zu durchstreifen.

Unter dem Motto „Der nachfolgende Auftritt ist für Menschen 
mit schwachen Lachmuskeln nicht geeignet“ eröffnete die seit 
bereits 25 Jahren bestehende „Jugendgruppe“ ihre Nachrich-
tenshow. Alljährlich nimmt die Gruppe die Neuigkeiten und An-
ekdoten des vergangenen Jahres aus dem Dorfgeschehen und 
der Marktgemeinde auf die Schippe. Mehr oder weniger wahr-
heitsgemäße zugetragene und aufgeschnappte Erzählungen 
werden von der Gruppe humoristisch aufgearbeitet und von den 
Nachrichtensprechern mit Interviews und Reporter aufgeführt. 
Hierbei bleibt beim Publikum kein Auge trocken. Die sogenannte 
Jugendgruppe wurde im Jahr 1997 unter der Führung von Horst 
Hügelschäffer gegründet und ist seitdem aus dem Faschingspro-
gramm in Uengershausen nicht mehr wegzudenken. Anfangs be-
geisterte die Gruppe das Publikum mit diversen Sketcheinlagen 
und hat mit den Nachrichten seit der ersten Aufführung im Jahr 
2015 einen festen Programmplatz im Bunten Abend.

Das Männerballett als letzter Höhepunkt des Abends ließ uns 
einen Einblick hinter die Kulissen gewähren, warum Hand-
werker immer so lange brauchen auf der Baustelle. Nachdem 
endlich der letzte Handwerker auf die Bühne getrödelt war und 
die Männer ausgiebig ihre musikalischen Fähigkeiten mit ihren 
Werkzeugen unter Beweis stellten, konnte die Tanzeinlage be-
ginnen. Nach Tanz mit Stunt und Hebefigur folgte als Zugabe ein 
beeindruckender lustiger Straußentanz im Schwarzlicht, der den 
Abschluss des Abends krönte.

Zum Ende der erfolgreichen Veranstaltung lud Daniel Dietrich 
alle Anwesenden Aktiven zum Finale auf die Bühne ein und be-
dankte sich beim Publikum und den Mitwirkenden für einen tollen 
und durchaus gelungenen Bunten Abend 2024.

Wir bedanken uns bei Stefanie Pollak für die kurzfristige Einsatz-
bereitschaft zur Erstellung der Fotos am Bunten Abend.

Stefan Landeck
(Faschingskomitee Mehrzweckhallenverein Uengershausen)

Die Mitwirkenden des Bunten Abend:
Kinderballett: Lina Adrio, Marie Adrio, Linda Barklind, Sara Bar-
klind, Antonia Escher, Isabella Fengler, Lia Frey, Sophie Kreis, 
Sima Molinari, Greta Schlichenmaier, Emma Schober; Leitung: 
Rebecca Lober, Kim Rösch
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Team Duftig / Steppbrüder: Tim Landeck, Emil Kestler, Simon 
Hellfritsch
Pop-Duo: Stefan Kohmann, Christopher Greif
Garde- und Showtanz: Große Garde Kirchheim
Albertshäuser Feierwehrkapelle: Steffen Stenzel und weitere 
Angsthasen, die nicht namentlich genannt werden möchten
Jugendgruppe: Horst Hügelschäffer, Florian Kohmann, Daniel 
Landeck, Holger Landeck, Stefan Landeck, Tim Landeck, Tobias 
Rösch
Männerballett: Ernst Hofmann, Horst Hügelschäffer, Stefan 
Landeck, Tim Landeck, Kurt Orth, Eugen Schimmel, Ralf Scho-
ber, Michael Stock, Johannes Veeh; Leitung: Daniela Barten-
stein, Bettina Schöffl
Komitee und Elferrat: Daniel Dietrich, Horst Hügelschäffer, Flo-
rian Kohmann, Stefan Landeck, Bettina Schöffl, Manfred Thor-
warth, Oliver Veeh, Karin Adrio, Monika Veeh
Prinzenpaar: Sigrid Kranz, Jürgen Kranz
Technik/Kulisse: Andreas Kohmann, Florian Kohmann, Horst 
Kohmann, Oliver Veeh

Der Mehrzweckhallenverein bedankt sich bei allen oben genann-
ten Mitwirkenden und sämtlichen weiteren Helferinnen und Hel-
fern, die zum Gelingen dieses Abends beigetragen haben.

Ein großes Dankeschön richtet sich natürlich auch an Euch, liebe 
Gäste. Vielen Dank, dass ihr wieder für ein ausverkauftes Haus 
gesorgt und mit uns gemeinsam ein paar amüsante Stunden ver-
bracht habt. Und da wir von ausverkauft sprechen: Noch einmal 
ein herzliches Dankeschön, dass Ihr den Kartenvorverkauf so 
gut angenommen habt. Ihr seid spitze!

Euer Mehrzweckhallenverein
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Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg
Reichenberg:

Agenda21 Gruppen

Nächste Fahrradbörse
am 17. März
Der Ostermarkt naht – und mit
ihm die Agenda-Fahrradbörse!

Am 17. März heißt es wieder auf dem Rathausplatz: Bringen Sie 
uns alles, was Räder hat und die Zufuß- und Fahrradmobilität un-
terstützt, und eine neue Heimat sucht – einschließlich Zubehör: 
Fahrräder, Pedelecs, E-Bikes, Lastenräder, Roller, E-Scooter, 
Fahrradanhänger, Trailer, Kindersitze, Gepäcktaschen, Fahrrad-
körbe, Fahrradhelme, Laufräder, Bobbycars, Leiterwägen, Ein-
kaufstrolleys etc… Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt 
– ob mit Batterie, muskelbetrieben oder beides.

Ab 11:45 Uhr (bitte nicht vorher) nehmen wir Ihre Verkaufsartikel 
entgegen (möglichst mit Preisvorstellung). Um 13 Uhr beginnt 
der Verkauf. 10 Prozent des Verkaufserlöses gehen als Spende 
an ein soziales oder Umwelt-Projekt.

Für die Fahrradbörse suchen wir weiterhin Helferinnen und Hel-
fer – ob mit Fachwissen für die Beratung oder ohne für die Ab-
wicklung des Verkaufs sowie den Auf- und Abbau des Standes. 
Außerdem bieten wir einen Mini-Reparaturservice – wer kann 
helfen beim Reifen flicken, Bremsen und Gangschaltung einstel-
len? Kontakt: EvaLiebich@web.de oder 0931-62567.

Uengershausen:

Nachruf
Am 6.1.2024 verstarb unser 
hoch geschätzter Gründungs-
Geschäftsführer des Dorfla-
dens Uengershausen, Sieg-
bert Leicht, im Alter von 83 
Jahren.

Von Anfang an war er die 
Schlüsselperson zur Grün-
dung des Dorfladens mit dem 
Ziel der Sicherstellung der 
Nahversorgung in Uengers-
hausen. Mit all seiner Erfah-
rung und großem Engagement brachte er sich aktiv in die bau-
lichen Maßnahmen und die bürokratischen Erfordernisse ein.  
Aufgrund seiner positiven Ausstrahlung und Persönlichkeit ver-
mochte er viele für das Projekt und zur ehrenamtlichen Mithilfe zu 
begeistern. Nach nur kurzer Umbauzeit konnte der Laden im Juli 
2013 im ehemaligen VR-Bank-Gebäude eröffnet werden.

Nach nur einem Jahr musste Siegbert Leicht die Geschäftsfüh-
rung aufgrund gesundheitlicher Probleme abgeben, aber die 
Weichen für das Gelingen des Projektes hatte er gestellt. Er 
stand dem Laden auch weiterhin wohlwollend mit Rat und Tat 
zur Seite.

Die Bevölkerung von Uengershausen ist Siegbert Leicht zu gro-
ßem Dank verpflichtet, gemäß der Liedzeile „ … sein Schaffen 
und sein Streben trug bei zu unserem Glück …“ (Rich. A. Schu-
bert).Sein Engagement für die Dorfgemeinschaft werden wir 
nicht vergessen.

Für die Agenda-21-Gruppe Uengershausen, Jürgen Kranz

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Informationen
Smarte Region Würzburg: Befragung zum
Zusammenhalt in Stadt und Landkreis
Wie steht es um unseren Zusammenhalt in Stadt und Landkreis, 
gibt es ein Gemeinschaftsgefühl und Unterstützung, wenn es uns 
persönlich oder Menschen in unserem Umfeld mal nicht so gut 
geht? Wie gut ist der Zusammenhalt der Menschen in der Region 
Würzburg?

Um das herauszufinden, haben sich Stadt und Landkreis Würz-
burg im Rahmen des Projektes Smarte Region Würzburg mit der 
Julius-Maximilians-Universität in einer Forschungskooperation 
zusammengeschlossen.

Im Frühjahr 2024 werden 8.000 zufällig ausgewählte Perso-
nen in Stadt und Landkreis hierzu angeschrieben und be-
fragt. Wenn Sie den Fragebogen in Ihrem Briefkasten finden, 
nehmen Sie bitte an der Umfrage teil!

Folgende Themenschwerpunkte werden abgefragt:

Wie versorgen sich die Befragten mit Informationen, um sich auf 
Krisen vorzubereiten und zu reagieren? Fühlen sie sich als Teil 
einer Gemeinschaft, die sich im Falle einer Krise gegenseitig un-
terstützt? Wie nehmen sie Einfluss auf politische Entscheidun-
gen zur Vorbeugung von und Anpassung an Krisen?

Bitte tragen Sie dazu bei, Stadt und Landkreis noch lebenswerter 
zu gestalten! Durch Ihre Teilnahme an unserer Umfrage können 
Sie, die Bürgerinnen und Bürger, aufzeigen, was in unserem öf-
fentlichen Raum gut läuft und wo Verbesserungspotenziale liegen.  
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Ein Stück Europa in unseren ländlichen
Regionen
Warum das Förderprogramm LEADER so erfolgreich ist

Neben bekannten Programmen wie Erasmus+ (für Studienauf-
enthalte und Bildungsangebote), CERV (für Gerechtigkeit und 
Menschenrechte) oder Kreatives Europa (für Kultur und Kino) 
investiert die EU auch in unsere ländlichen Regionen. Mit dem 
Programm LEADER können innovative Ideen und Projekte ge-
fördert werden, die zu einer guten wirtschaftlichen und sozialen 
Entwicklung des ländlichen Raumes beitragen.

Doch was ist eigentlich dieser „ländliche Raum“? Im Landkreis 
Würzburg gibt es zwei sogenannte Lokale Aktionsgruppen 
(LAG): die LAG Wein, Wald, Wasser e.V. im nördlichen Landkreis 
Würzburg und die LAG Süd-West-Dreieck e.V. im südwestlichen 
Landkreis Würzburg. Sie stellen mit Ihren Dörfern und Kleinstäd-
ten ländliche Räume dar. Die Stadt Würzburg selbst zählt als 
Großstadt nicht dazu. Kleinere Städte wie z.B. Ochsenfurt, Eibel-
stadt oder Aub dagegen schon.

Mit der „Gemeinsamen Agrarpolitik“ (GAP) hat die EU vor Jahr-
zehnten ein milliardenschweres Förderinstrument ins Leben 
gerufen, um ebendiese Räume weiterzuentwickeln und lebens-
werter zu machen. Besonders an LEADER ist, dass keine Pro-
jekte und Maßnahmen „von oben“ über eine Gemeinde gestülpt 
werden. Unter dem Motto „Bürger gestalten ihre Heimat“ werden 
Strategien entwickelt und Projekte umgesetzt, die von der Bür-
gerschaft oder von einer Gemeinde selbst kommen. Die regio-
nalen Akteure, so werden engagierte Bürgerinnen und Bürger 
ebenso wie Vereine oder Gemeinden in der „LEADER-Sprache“ 
genannt, tragen so zu einer eigenständigen, zielgerichteten und 
nachhaltigen Entwicklung der eigenen Region bei.

EU – Bayern – LAG: die drei Ebenen des Förderprogramms

Der Startpunkt für die europäischen Fördergelder ist Brüssel. 
Dort werden die thematischen Richtlinien festgelegt und die Gel-
der für den Fonds verteilt. In der zweiten Ebene geht es über die 
Bundesländer: Jetzt ist in unserem Fall Bayern an der Reihe und 
kann innerhalb dieser Themen noch einmal eigene Schwerpunk-
te legen. Hier setzt jedes Bundesland seine eigenen Akzente, 
um auf die konkrete Situation im eigenen Bundesland eingehen 
zu können. Es gibt also kein bundesweites Programm, vielmehr 
sind die Bundesländer dafür zuständig.

LEADER geht noch eine Stufe weiter: Da es hier um regionale 
Entwicklung geht, haben sich Gemeinden und Akteure aus den 
verschiedensten Bereichen zusammengeschlossen. Sie haben 
Lokale Aktionsgruppen (LAG), auch LEADER-Regionen ge-
nannt, gegründet. Sie kennen die Situation vor Ort gut und haben 
Ideen zur Lösung von lokalen Problemen. Viele LAGen sind als 
Verein organisiert und haben zum Ziel, die Menschen im LAG-
Gebiet zu vernetzen und mit LEADER-Fördermitteln die Region 
weiterzuentwickeln. Schlagworte bei der Förderung sind zum 
Beispiel bürgerschaftliches Engagement und Bürgerbeteiligung, 
Zusammenarbeit, Gemeinwohl und Vernetzung, Nachhaltigkeit 
und Wertschöpfung.

Voraussetzung für eine LEADER-Förderung

Bei einem LEADER-Projekt müssen gewisse inhaltliche Kriterien 
erfüllt werden. „Ein Vorhaben, dass die Dorfgemeinschaft ein-
schließt oder wo ein Gemeinwohlnutzen da ist, erhält natürlich 
mehr Punkte in der Projektbewertung“, so LAG-Manager Ha-
rald Fröhlich der LAG Wein, Wald, Wasser e.V. im Würzburger 
Norden. Ein Beispiel dafür ist der Begegnungsbahnhof in Rot-
tendorf: ein Gebäude umgebaut zu einem Kultur-, Vereins- und 
Veranstaltungsort. Die genauen Kriterien sind auf den jeweiligen 
Websites der LAGen veröffentlicht. „Oft ergibt sich aber im per-
sönlichen Gespräch ein Projektkonzept, dass dann besser in 
das LEADER-Programm passt und somit förderfähig ist“, erklärt 
Luise Heller, LAG-Managerin der neuen LAG Süd-West-Dreieck 
e.V. Es empfiehlt sich also immer, frühzeitig mit den jeweiligen 
LAG-Managements Kontakt aufzunehmen.
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Weiter muss der Standort eines Projekts oder die Umsetzung in 
einem LAG-Gebiet liegen. Das bedeutet, die Gemeinde muss 
Mitglied einer Lokalen Aktionsgruppe sein.

Praktische Informationen rund um die Förderung

Ein Projektvorhaben muss in einen bestimmen Themenbereich 
verortet werden. „Für Projektideen haben wir jede Menge an 
möglichen Themenbereichen: Daseinsvorsorge und Mobilität, 
Freizeit, Kultur und Tourismus, Soziales und Ehrenamt sowie Kli-
ma, Umweltschutz und regionale Wertschöpfung“, gibt Heller ei-
nen Überblick. Eine Förderung beantragen kann dabei fast jeder: 
Kommunen, Vereine, kleine Unternehmen sowie Privatpersonen. 
Der Zuschuss bei Projekten beträgt 60 % der förderfähigen Net-
tokosten und 40 % bei Projekten, die Gewinne erzielen sollen. 
Die Zuschusshöhe für Projekte bewegt sich zwischen 7.000 € 
bis maximal 250.000 €. Das LAG-Management berät und unter-
stützt dabei kostenlos bei allen Belangen rund um die LEADER-
Förderung.

Ansprechperson der LAG Süd-West-Dreieck e.V.:
Frau Luise Heller, LAG-Managerin,
E-Mail: heller@lag-swd.de, Telefon: 01516 4759132

Begleiten Sie Kinder in eine bessere Zukunft
– Werden Sie Pflegeeltern!
Warum kommt ein Kind in eine Pflegefamilie? Wie kann ich ei-
nem Kind als Pflegemutter und Pflegevater auf dem Weg in eine 
bessere Zukunft begleiten? Und was muss ich mitbringen, um ein 
Kind in Not aufnehmen zu können?

Wenn Sie mehr wissen wollen, dann sind Sie herzlich eingeladen 
zum Informationsabend der Pflegekinderdienste der Stadt Würz-
burg und des Landkreises Würzburg. Die Veranstaltung findet 
am Donnerstag, 21.03.2024 von 18 bis 20 Uhr in der Umwelt-
station der Stadt Würzburg (Nigglweg 5, 97082 Würzburg) statt. 
Dort erfahren Sie alles Wissenswerte zum Thema Pflegeeltern, 
den verschiedenen Formen der Vollzeitpflege und wie Sie bei 
dieser wichtigen Aufgabe unterstützt werden.

Anmeldung bei Frau Fleischmann vom Pflegekinderdienst des 
Landratsamts Würzburg unter Tel. 0931/8003-5740 oder per 
E-Mail: p.fleischmann@lra-wue.bayern.de.

Netzwerk Junge Eltern/Familien
Ernährung und Bewegung

Veranstaltungstermine Februar/März 2024 im Netzwerk „Junge 
Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“ für Eltern, Großel-
tern, Tagesmütter mit Kindern von 0 bis 3 Jahre in Stadt und 
Landkreis Würzburg

Anmeldung und weitere Informationen: https://t1p.de/pish

Starttermin/Uhrzeit: 23.02.2024, 16:00–18:00 Uhr
Seminartitel: Am Familientisch – mit saisonalen und regio-
nalen Lebensmitteln
Veranstaltungsort: Grundschule Eisingen / Waldbrunn

Starttermin/Uhrzeit: 24.02.2024, 15:00–17:15 Uhr
Seminartitel: Mit Kleinkindern unterwegs – gesunde Snacks 
selbst gemacht
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Reichenberg

Starttermin/Uhrzeit: 26.02.2024, 09:30–11:30 Uhr
Seminartitel: Der gute Start in den Tag – Frühstücksideen 
für Kleinkinder
Veranstaltungsort: Familientreffpunkt Sanderau

Starttermin/Uhrzeit: 28.02.2024, 15:00–17:00 Uhr
Seminartitel: Kinder kochen mit – einfache Gerichte gemein-
sam zubereitet
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Heidingsfeld
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Starttermin/Uhrzeit: 01.03.2024, 10:30–12:00 Uhr
Seminartitel: Nachhaltig ernährt von Anfang an: Von klein 
auf essen für die Zukunft
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Heuchelhof

Starttermin/Uhrzeit: 08.03.2024, 11:00–12:30 Uhr
Seminartitel: Von der Milch zum Brei
Veranstaltungsort: Universitätsfrauenklinik Würzburg (Eltern-
schule-Untergeschoss)

Starttermin/Uhrzeit: 11.03.2024, 15:00–17:30 Uhr
Seminartitel: Am Familientisch – mit saisonalen und regio-
nalen Lebensmitteln
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Heidingsfeld

Starttermin/Uhrzeit: 16.03.2024, 10:00–12:15 Uhr
Seminartitel: Kinder kochen mit – einfache Gerichte gemein-
sam zubereitet
Veranstaltungsort: Grundschule Eisingen / Waldbrunn

Starttermin/Uhrzeit: 21.03.2024, 10:00–11:30 Uhr
Seminartitel: Babybrei trifft Fingerfood
Veranstaltungsort: Heuchelhof, Altes Schwimmbad

Starttermin/Uhrzeit: 27.03.2024, 14:30–16:00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und 
Spaß bei jedem Wetter
Veranstaltungsort: Giebelstadt, Spielplatz Seewiese

Online-Seminar für Landwirte zur Umstellung
auf Öko-Landbau 

Ökologische Landwirtschaft als Maßnahme gegen Folgen
des Klimawandels

Hitzewellen, Spätfröste, Trockenheit, Starkregen, Hagel und 
Stürme. Die Landwirtschaft ist wie kaum ein anderer Sektor von 
den klimatischen Bedingungen abhängig und direkt betroffen von 
den Folgen des Klimawandels. Der Ausbau des Öko-Landbaus 
ist eine mögliche Maßnahme, diesen Folgen entgegenzuwirken. 
Doch wie kann das gelingen?

In dem Orientierungsseminar Öko-Landbau der unterfränkischen 
Öko-Modellregionen werden wichtige Grundlagen der ökolo-
gischen Landwirtschaft vermittelt. Welche Veränderungen und 
betriebliche Voraussetzungen sind notwendig, um erfolgreich in 
den Bio-Landbau einzusteigen? Und wie kann ich den kürzlich 
umgestellten Betrieb zukunftsfähig weiterentwickeln? Impulse 
aus der Praxis sollen Chancen gerade im Hinblick auf die klima-
tischen Herausforderungen in Unterfranken aufzeigen.

Das Online-Seminar ist kostenlos und findet am 22.02.2024 von 
18:30 bis 21:00 Uhr als Videokonferenz via Cisco Webex statt. 
Neben den unterfränkischen Öko-Modellregionen gibt es fachli-
chen Input von den Bio-Anbauverbänden Naturland („Nährstoff-
management, Fruchtfolge und Zwischenfrüchte im Öko-Land-
bau“) und Bioland („Bodenbearbeitung und Unkrautbekämpfung 
im Öko-Landbau“).

Anmeldungen gerne direkt bei Hanna Dorn, Öko-Modellregi-
on stadt.land.wü., unter Telefon 0931 8003-5108 oder E-Mail 
oekomodellregion@lra-wue.bayern.de. Anmeldeschluss ist der 
18.02.2024.

Selbstverteidigungs- und Selbstbehaup-
tungskurs für Frauen und Mädchen
In Kooperation mit den Gleichstellungsstellen der Stadt und des 
Landkreises Würzburg bietet die Frauenberatungsstelle im SkF – 
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. einen zweitägigen WenDo-
Kurs für Frauen und Mädchen an.

Der Kurs findet statt am 16. und 17. März 2024 jeweils von 9 bis 
14 Uhr in der Frauenberatungsstelle im SkF, Huttenstraße 29 B 
in Würzburg.

WenDo heißt „Weg der Frau“ und will zum starken Auftreten in 
kritischen Situationen ermutigen. Die Teilnehmerinnen lernen 
Konfliktbewältigungsstrategien kennen und üben einfache, aber 
effektive Körpertechniken zur Selbstverteidigung.

Weitere Informationen auf den Webseiten des Sozialdiensts ka-
tholischer Frauen www.skf-wue.de, per E-Mail unter fb@skf-wue.
de oder telefonisch unter 0931 450070. Um Anmeldung wird ge-
beten, da es nur eine begrenzte Zahl an Plätzen gibt. Die Teilneh-
merinnen können je nach Einkommen eine Aufwandsentschädi-
gung zwischen 20 und 40 Euro entrichten.

 
Internationaler Frauentag 2024: „Bleiben SIE
gesund“!? – Frauen und die Medizin
Lange Zeit behandelte die Medizin Frauen und Männer gleich. 
Heute weiß man, dass es bei ein und derselben Krankheit ge-
schlechterspezifische Unterschiede im Hinblick auf Symptome, 
Krankheitsverläufe oder die Wirkung von Medikamenten geben 
kann. Das Würzburger Frauenbündnis zum Internationalen Frau-
entag lädt am 8. März 2024 von 18 bis 20 Uhr drei Expertinnen 
sowie Interessierte ins Café Mares, Domerschulstraße 1 in Würz-
burg, zur Diskussion ein.
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Professorin Dr. Marie-Christine Dabauvalle vom Bio-Zentrum der 
Uni Würzburg erläutert den Stand der Gendermedizin, Dr.in Birgit 
Sperlich, Sportwissenschaftlerin mit Schwerpunkt Bewegungs-
förderung, beleuchtet das Bewegungsverhalten aus Geschlech-
terperspektive und Dr.in Anne Saulin, Dipl.-Psychologin am Uni-
versitätsklinikum Würzburg, geht der Frage nach, ob Empathie 
und (pro)soziales Verhalten typisch weiblich sind.

Der Eintritt ist frei. Anmeldung unter www.akademie.frankenwar-
te.de oder 0931-8046410.

Dem Würzburger Frauenbündnis gehören an: Akademie Fran-
kenwarte, die Gleichstellungsstellen von Stadt und Landkreis 
Würzburg sowie der Universität Würzburg, Arbeitsgemeinschaft 
Würzburger Frauen und die Frauenorganisationen von AWF, 
DGB, ver.di, GEW, IGM, KDFB, KAB, SPD, Bündnis 90/Die Grü-
nen, Linke und vdk Würzburg.

Informationsangebot zur Existenzgründung,
Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei 
dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: www.
aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 13. März 2024 von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Veranstaltungstermine 2024
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin Ort Anlass/Veranstalter

regel- Rei tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel- Rei Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
  14:30 Uhr

regel- Rei An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig  und bei gutem und trockenen Wetter
  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel- Rei Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
  11:15 Uhr

19.02. Rei Kanga Training, Du wirst fit und dein Baby
  macht mit, Familienstützpunkt Markt Reichen-
  berg, Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  10:30 Uhr, Anmeldung erforderlich
20.02. Rei Rentenberatung im Rathaus
23.02. Rei Jahreshauptversammlung Sängerverein
  Reichenberg, im ev. Gemeindehaus,
  19:30 Uhr
23.02. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr
24.02. Rei Diaschau, Fotoclub Reichenberg,
  Heidingsfeld, Sterntalerweg 27, 20:00 Uhr
24.02. Rei Leckeres für die Kitabox, für Eltern mit
  Kindern von 12–40 Monaten, Familienstütz-
  punkt Markt Reichenberg, Galeriegebäude,
  Kirchgasse 9, Anmeldung erforderlich
24.02. Fu Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuer-
  wehr Fuchsstadt e.V., ehemalige Schule,
  20:00 Uhr

01.03. Rei Jahreshauptversammlung Siedlervereinigung
  Reichenberg e.V., im kath. Pfarrhaus,
  19:00 Uhr
02.03. Fu Jahreshauptversammlung SV Fuchsstadt,
  Sportheim in Fuchsstadt, 19:00 Uhr
02.03. Rei Putz:Munter 2024, Feuerwehrhaus in
  Reichenberg, ab 14:00 Uhr
06.03. Al Floristik-Workshop in Albertshausen,
  Obst- und Gartenbauverein
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07.03. Fu Die grüne Kraft der Kräuter, Familienstütz-
  punkt Markt Reichenberg, Kräuterstube in
  Fuchsstadt, 19:00 Uhr, Anmeldung erforderlich
08.03.  Jahreshauptversammlung, Kreisverband,
  Obst- und Gartenbauverein, Waldbrunn
08.03. Al Jahreshauptversammlung Förderverein
  Schwimmbad Albertshausen, Sportheim
  Albertshausen, 19:30 Uhr
09.03.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen, Jugend-
  arbeit der örtlichen Vereine
09.03. Rei Schnittkurs im Garten von Walter Scheer
  und Monika Reis, Am Höchberg 11 in Rei-
  chenberg, Obst- und Gartenbauverein
15.03. Ue Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein
  Uengershausen, Gaststätte der Mehrzweck-
  halle, 18:00 Uhr
15.03. Rei Bewegungsabenteuer im Haus, für Eltern mit
  Kindern von 1–4 Jahren, Familienstützpunkt
  Markt Reichenberg, Galeriegebäude, Kirch-
  gasse 9, 15:00 Uhr, Anmeldung erforderlich
17.03. Rei Agenda-Fahrradbörse auf dem Ostermarkt,
  Rathausplatz, 13:00–17:00 Uhr
17.03. Rei Ostermarkt am Rathausplatz in Reichenberg,
  von 13:00–18:00 Uhr
20.03. Rei Jahreshauptversammlung, Obst- und Garten-
  bauverein, Schützenheim in Reichenberg
  mit Fachvortrag (Klaus Körber)
26.03. Rei Jahreshauptversammlung, Freundeskreis
  Seniorenwohnen, Gartensaal, 19:00 Uhr
29.03. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr

20.04. Fu 25 Jahre häisd‘n‘däisd, Dorfmusik Fuchsstadt,
  ehemalige Schule, 19:30 Uhr, Kartenvor-
  verkauf: 0179-7316062
25.04. Rei Tag des Baumes, Obst- und Gartenbau-
  verein, Pflanzung einer Mehlbeere
26.04. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr
27.04. Rei Entdeckertour im Wald mit Papa, für Väter
  mit Kindern von 1–4 Jahren, Familienstütz-
  punkt Markt Reichenberg, Guttenberger Forst,
  15:30 Uhr, Anmeldung erforderlich
30.04. Ue Maifeier, Mehrzweckhallenverein Uengers-
  hausen (nähere Angaben folgen)

01.05. Li Maifeier der Freiwilligen Feuerwehr Lindflur,
  in der Dorfmitte in Lindflur, ab 10:00 Uhr
09.05. Fu ProBier-Wanderung des SV Fuchsstadt
11.05. Ue Abba-Night, Singgemeinschaft Uengers-
  hausen, Mehrzweckhalle, 19:30 Uhr,
  Eintritt frei
15.05. Ue Jahreshauptversammlung, Singgemeinschaft
  Uengershausen, Probenraum der Mehr-
  zweckhalle, 19:30 Uhr
31.05. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr

Juni Rei Ausflug nach Haßfurt/Zeil am Main/Königs-
  berg/Weiki Hof Fam. Endres, Zell am Ebers-
  berg, Obst- und Gartenbauverein (nähere
  Angaben folgen)
Juni  Ausflug, Kreisverband Würzburg, Obst- und
  Gartenbauverein, LWG Bamberg, Gemüse-
  bau (nähere Angaben folgen)
07.06. Rei Kinderaktion, Vesper- und Snackgurken
08.06.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen, Jugend-
  arbeit der örtlichen Vereine
08.06. Rei Sternstunden in der Natur, Bewegungsspaß
  für Kinder von 6 Monaten bis 4 Jahren,
  Familienstützpunkt Markt Reichenberg,
  Guttenberger Forst, 15:30 Uhr, Anmeldung
  erforderlich
08.06. Rei Repair-Café, Evangelisches Gemeindehaus
  in Reichenberg, 13:00–17:00 Uhr
09.06.  Tag der offenen Gartentür, Obst- und Garten-
  bauverein
14.–17.06. Fu 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Fuchsstadt,
  ehemalige Schule, feuerwehr-fuchsstadt.de
14./22.06. Rei Weidenflechtkurs für Anfänger und Fortge-
  schrittene, Obst- und Gartenbauverein
  (nähere Angaben folgen)
16.06. Rei Pfarrfest an der katholischen Kirche
  in Reichenberg
21.06. Rei Sonnwendfeuer, Schützenverein, im Hof des
  Schützenvesreins, 19:00 Uhr
21.06. Ue Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft Uengers-
  hausen, Sportgelände, 19:30 Uhr
28.06. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr
29.06. Li 50 Jahre Kita Lindflur, 12:00–18:00 Uhr,
  Kindergarten, Fischfang 4, Lindflur

19.07. Rei Wasserspaß, für Familien mit Kindern bis
  4 Jahren, Familienstützpunkt Markt Reichen-
  berg, Ort wird noch bekannt gegeben,
  15:30 Uhr, Anmeldung erforderlich
20.07. Fu Fußballwochenende 75 Jahre SVF mit
  AH-Turnier und Einlagenspielen Jugend,
  am Sportgelände in Fuchsstadt
21.07. Fu Fußballwochenende 75 Jahre SVF mit
  Festkommers, Mittagessen, Einlagespielen
  Jugend und 1. und 2. Mannschaft,
  am Sportgelände in Fuchsstadt

August Rei Ferienspielplatz Reichenberg, Obst- und
  Gartenbauverein, Kinderaktion
03.–05.08. Fu Biergartenfest, Sportverein und Dorfmusik
  Fuchsstadt
30.08. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr

07.09.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen, Jugend-
  arbeit der örtlichen Vereine
27.09. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr
29.09. Rei Streuobstmarkt, Obst- und Gartenbauverein,
  Kreisverband Würzburg, Landratsamt,
  Zeppelinstraße 15
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06.10. Fu Gartenmarkt in
  Fuchsstadt, Obst-
  und Gartenbau-
  verein
25.10. Rei Zum guten Schluss,
  ev. Kirche in
  Reichenberg,
  19:30 Uhr

08.11. Ue Kesselfleischessen,
  Mehrzweckhallen-
  verein Uengershau-
  sen, Gaststätte der
  Mehrzweckhalle,
  18:00 Uhr
10.11. Ue Kirchweihessen,
  Mehrzweckhallen-
  verein Uengers-
  hausen, Gaststätte
  der Mehrzweck-
  halle, 12:00 Uhr
10.11. Rei Kirchweihkaffee,
  Obst- und Garten-
  bauverein,
  kath. Pfarrheim in
  Reichenberg
11.11. Rei Kesselfleischessen,
  Schützenverein,
  im Schützenhaus,
  19:00 Uhr
20.11. Rei Stern/Girkanden-
  binden für Weih-
  nachtsdeko,
  Obst- und Garten-
  bauverein
29.11.  Altpapiersammlung
  in Reichenberg,
  Fuchsstadt, Lindflur,
  Uengershausen,
  Jugendarbeit der
  örtlichen Vereine
29.11. Rei Zum guten Schluss,
  ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr

20.12. Rei Wintersonnwendfeuer, Schützenverein,
  im Hof des Schützenvereins, 18:00 Uhr
27.12. Rei Zum guten Schluss, ev. Kirche in Reichen-
  berg, 19:30 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 15. März
(das Folgende am 19. April).
Redaktionsschluss
am 6. März um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 10. April, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!
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